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Liebe Schöneckerinnen und Schönecker,  
liebe Einwohnerinnen und Einwohner  

unserer Ortsteile,
auf dem Titelblatt unseres letzten Stadtanzeigers blickten uns 
unsere Erstklässler mit ihren neuen Schulranzen entgegen – ge-
spannt und voller Vorfreude auf ihren neuen Lebensabschnitt. In-
zwischen sind bereits die Herbstferien erreicht. Ich hoffe, dass alle 
Kinder gut gestartet sind, sich in ihrer neuen Umgebung wohl-
fühlen und weiterhin mit Freude und Neugier lernen.
Seitdem ist in Schöneck und der Region wieder viel geschehen. 
Anfang September besuchte ich gemeinsam mit Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeistern aus dem Vogtland Freyburg an der 
Unstrut. Besonders interessant war die dortige Stadtentwicklung 
mit ihren gelungenen Beispielen, aber auch den offen Herausfor-
derungen. Gerade dieser ehrliche Blick ist wertvoll: Wir können 
voneinander lernen, was funktioniert – und ebenso, wo Schwie-
rigkeiten liegen.

Zum Abschluss besuchten wir 
das Weingut Bernard Pawis im 
Freyburger Ortsteil Zscheiplitz. 
Bei einer persönlichen Führung 
durch Herrn Pawis konnten wir 
den Weg vom Weinberg über 
den beeindruckend sanierten 
historischen Gutshof bis zur 
nahe gelegenen Klosterkirche 
nachvollziehen. Bereits zu DDR-
Zeiten kelterte die Familie erste 
eigene Weine, 1991 wurde das 
Weingut gegründet. Heute ge-
hört Pawis zu den bekannten 
Weingütern der Saale-Unstrut-
Region. Auch hier wurde deut-
lich: Entwicklung braucht Ideen, 
Mut, Ausdauer – und manchmal 
den Blick über den eigenen Tel-
lerrand.

Vom 11. bis 13. September führ-
te mich der Weg gemeinsam mit 
Kameraden unserer Freiwilligen 
Feuerwehr Schöneck/Vogtl. und 
unserer Jugendfeuerwehr nach 
Schöneck-Büdesheim in Hes-
sen. Anlass war das 35-jährige 
Bestehen unserer Feuerwehr-
partnerschaft.

Besonders gefreut habe ich mich, Bürgermeisterin Carina Wacker, 
die seit 2024 im Amt ist, persönlich kennenzulernen. Wir sprachen 
über kommunalpolitische Herausforderungen, unterschiedliche 
Lösungsansätze und Erfahrungen aus unseren Regionen. Interes-
sant waren auch die Entwicklungen im Gewerbebereich und die 
Perspektiven rund um die Ansiedlung eines großen Rechenzen-
trums. Solche Projekte zeigen, welchen Einfluss wirtschaftliche 
Ansiedlungen auf die Entwicklung einer Kommune haben kön-
nen.

Mein herzlicher Dank gilt den 
Kameraden der Feuerwehr in 
Schöneck-Büdesheim für die 
hervorragende Organisation 
und die große Gastfreundschaft. 
Von solchen persönlichen Be-
gegnungen lebt eine Partner-
schaft.
Mitte September folgte ein wei-
terer besonderer Moment für 
unsere Region: Der Geopark 
Vogtland darf nun offiziell das 
Prädikat „Nationaler GeoPark“ 
tragen. Hinter dieser Auszeich-

nung stehen jahrelange Arbeit, großes Fachwissen und unzählige 
haupt- und ehrenamtliche Stunden. Allen, die diesen Weg beglei-
tet haben, danke ich herzlich.

Nun gilt es, das Prädikat auch touristisch zu nutzen und noch stär-
ker sichtbar zu machen. Informieren Sie sich gern über die geo-
logischen Besonderheiten unserer Heimat – es lohnt sich. Zahl-
reiche Informationen finden Sie auf www.geopark-vogtland.de.
Besonders gefreut habe ich mich über das Dorf- und Kinderfest 
des in diesem Jahr neu gegründeten Vereins Schilbach 1370 e.V. 
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Bei bestem Wetter wurde dank hervorragender Organisation ge-
meinsam mit Bergwacht, Kneippverein, unserer Freiwilligen Feu-
erwehr Schilbach und vielen weiteren Helfern bis in die Abend-
stunden gefeiert. Solche Veranstaltungen zeigen, was unsere 
Ortsteile ausmacht: Menschen, die Verantwortung übernehmen 
und gemeinsam etwas auf die Beine stellen.
Auch im Stadtrat standen im September wichtige Entscheidun-
gen an. Neben erneuten Beschlussfassungen zum Baugebiet Bür-
gerwäldchen wurden weitere Weichen gestellt.
Ich freue mich besonders, dass der Meiler ab dem 1. Dezember 
durch unsere DLT GmbH betrieben werden soll. Die touristische 
Weiterentwicklung dort in professionelle Hände zu geben, halte 
ich für den richtigen Schritt.

So könnte es einmal aussehen, hier bereits eine kleine Idee mit einfa-
chen Aufwerungen, die das Areal um den Waldimbiss Meiler deutlich 
attraktiver machen. (KI generiert)

Zugleich sollten wir keine Wunder über Nacht erwarten. Gerade im 
ersten Jahr werden viel Arbeit, Ideen und Investitionen notwendig 
sein. Ich bin jedoch überzeugt, dass wir den Standort – ähnlich wie 
beim Hüttenwirt – Schritt für Schritt wieder zu einem attraktiven 
und langfristig tragfähigen Angebot entwickeln können. Außer-
dem wurden die Planungsleistungen für die Baumaßnahme im 
Bereich Bockmühlenweg/Schönecker Straße in Richtung Eschen-
bach auf den Weg gebracht. Für unsere grenzüberschreitenden 
Beziehungen hat der Stadtrat ebenfalls eine wichtige Entschei-
dung getroffen und den Weg für eine offizielle Partnerschaft mit 
unserer tschechischen Nachbarstadt Kraslice freigemacht.
Am 23. September hieß es wieder: Tourismus regional denken. Im 
Rahmen der Mitgliedertour des Tourismusverbandes Vogtland ging 
es mit einem vollbesetzten Bus zunächst in den Freizeitpark Plohn.
Dort lernten wir die neue Attraktion „Dønnervind“ kennen – eine 
Investition von rund 11,5 Millionen Euro und zugleich die welt-
weit erste Multi-Launch-Wasserachterbahn. Eine Fahrt ließen wir 
uns natürlich nicht entgehen.
Bei einer exklusiven Führung erhielten wir außerdem interessan-
te Einblicke hinter die Kulissen und in die Herausforderungen ei-
nes solchen touristischen Unternehmens.

Bürgermeister Andy Anders und Bürgermeisterin der Stadt Kraslice,  
Ing. Jiřina Junková

v. l. Bürgermeister Andy Anders, Kulturbeauftragter der Stadt Kras-
lice, Ladislav Sedláček, , Mitglied Stadtrat Kraslice, Jan Simek,
Fotos: Sylva Vetenglová

Nach einem Zwischenstopp in der Flößerstube und einem interes-
santen Vortrag über die Flößerei auf dem Floßplatz in Muldenberg 
führte uns die Tour nach Adorf. Bürgermeister Rico Schmidt stellte 
uns dort das neue Erlebnismuseum Perlmutter vor. Ich kann einen 
Besuch sehr empfehlen. Hier ist ein modernes und abwechslungs-

reiches Museum für 
Jung und Alt ent-
standen – ein echter 
Zugewinn für unse-
re gesamte Region. 
Nutzen Sie doch ei-
nen der kommenden 
Schlechtwettertage 
für einen Ausflug 
nach Adorf.
Dabei wurde erneut 
deutlich: Im Touris-
mus dürfen wir nicht 
an unseren Gemein-
degrenzen aufhören 
zu denken. Ein star-
kes Vogtland nutzt 
uns allen.
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mich vor allem die Gespräche über Feuerwehrstrukturen, Finan-
zierung und kommunale Herausforderungen wertvoll. Städte-
partnerschaften leben davon, voneinander zu lernen, Erfahrun-
gen auszutauschen und neue Ideen mit nach Hause zu nehmen.

Am 29. September standen wieder unsere Ortsteile im Mittel-
punkt. Gemeinsam mit den Ortsvorstehern aus Arnoldsgrün, 
Gunzen und Schilbach sprachen wir über den Doppelhaushalt 
2027/2028 und die Anliegen vor Ort. Nicht jeder Wunsch kann 
sofort erfüllt werden. Wichtig ist jedoch, dass Probleme aufge-
nommen, nach ihrer kurz-, mittel- und langfristigen Bedeutung 
eingeordnet und weiterverfolgt werden. Für dieses Engagement 
danke ich unseren Ortsvorstehern ausdrücklich.
Der Oktober begann am 1. mit einer besonderen Veranstaltung 
in unserer Jugendherberge. Dort durfte ich Vertreter des Lan-

Am 24. September ging es um ein Projekt direkt vor unserer 
Haustür. Über die große Beteiligung an der ersten Sitzung der AG 
Stadtpark habe ich mich sehr gefreut. Viele Ideen für die künfti-
ge Gestaltung wurden zusammengetragen – vom Naturlehrpfad 
über neue Aufenthalts- und Rastmöglichkeiten und einen Baum-
garten bis zur Weiterentwicklung unseres Bühnenbereichs. Nun 
gilt es, daraus gemeinsam Prioritäten zu entwickeln und das Are-
al Schritt für Schritt aufzuwerten.

Auch unsere Kettensägenkünst-
lerin Beatrice „Bea“ Seidel arbei-
tet bereits an einer weiteren 
Skulptur für den Stadtpark. Sie 
soll unsere Feuerwehr würdigen 
und wurde von Ronja Jahnke 
gestiftet, die beim Gewinnspiel 
der Bürgerstiftung Schöneck 
den ersten Platz erreicht hatte. 
Für diese besondere Idee und 
die damit verbundene Wert-
schätzung danke ich allen Betei-
ligten herzlich.

Mein Angebot bleibt bestehen: 
Wer unseren Stadtpark mit einer eigenen Holzskulptur berei-
chern möchte, darf sich gern bei mir melden.
Bereits am nächsten Tag ging es auf Einladung unserer Partner-
stadt Freudenstadt in den Schwarzwald. Anlass war die Einwei-
hung des neuen Feuerwehrzentrums. Rund 10,3 Millionen Euro 
wurden dort in eine moderne und zukunftsfähige Infrastruktur 
investiert. Neben dem beeindruckenden Gebäude waren für 
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destourismusverbandes Sachsen begrüßen, darunter den Präsi-
denten des Sächsischen Landtages und zugleich Präsidenten des 
Landestourismusverbandes, Alexander Dierks.
Ich konnte erläutern, wo Schöneck touristisch herkommt und 
wohin wir uns entwickeln wollen. Vom traditionellen Winterspor-
tort über den staatlich anerkannten Erholungsort werden wir 
zunehmend zur Familien- und Ganzjahresdestination. Bei knapp 
3.000 Einwohnern und rund 1.600 Gästebetten wird deutlich, 
welche Bedeutung der Tourismus für Schöneck hat. Er schafft 
Arbeitsplätze und Wertschöpfung und trägt zugleich zu unserer 
Lebensqualität bei.
Damit komme ich zu der Nachricht, die ich Ihnen bereits im letz-
ten Stadtanzeiger angekündigt hatte.
In der nichtöffentlichen Sitzung des Stadtrates am 21. September 
konnte ich unsere Stadträte informieren. Nach der öffentlichen 
Sondersitzung am 6. Oktober dürfen wir nun auch öffentlich da-
rüber sprechen:

Unsere DLT GmbH hat im Rahmen der Förderrichtlinie Ganzjah-
restourismus des Freistaates Sachsen einen Vorbescheid über 
knapp 800.000 Euro erhalten.
Das ist für Schöneck ein außergewöhnlicher Erfolg. Im Jahr 2026 
stehen für dieses Förderprogramm sachsenweit rund 2,3 Millio-
nen Euro zur Verfügung. Mit der Förderung können dringend not-
wendige Modernisierungen in der Ski- und Bikewelt sowie tech-
nische und infrastrukturelle Verbesserungen umgesetzt werden.
Mein besonderer Dank gilt unserer Geschäftsführerin Jennifer 
Braun. Durch ihre intensive Vorbereitung und ihr schnelles Han-
deln konnte diese kurzfristige Förderchance genutzt werden.

Die Entscheidung ist ein starkes Signal: Unsere touristische Infra-
struktur muss erhalten und zugleich zu einem attraktiven Ganz-
jahresangebot weiterentwickelt werden. Schöneck war und ist 
eine wichtige Tourismusdestination im Vogtland. Unser Anspruch 
muss sein, den „Balkon des Vogtlands“ wieder stärker als touristi-
schen Leuchtturm sichtbar zu machen.
Wie wichtig dabei Sicherheit ist, zeigte Anfang Oktober eine 
umfangreiche Rettungsübung an unserem Vierersessellift. Berg-
wacht, Feuerwehren, Höhenretter und weitere Kräfte trainierten 
gemeinsam die Rettung von Personen aus den Sesseln.

Mein herzlicher Dank 
gilt allen Einsatzkräf-
ten und den freiwilli-
gen Probanden. Sol-
che Übungen sind für 
den sicheren Betrieb 
unserer Ski- und Bike-
welt unverzichtbar.
Bei allen großen Vor-
haben dürfen wir eines 
nicht vergessen: Un-
sere Zukunft sind die 
Menschen, die hier le-
ben – besonders unse-
re Familien und Kinder.
Mit unserer neuen Fa-
milienbroschüre und 
dem neuen Imagefilm 
zeigen wir deshalb, 
was Schöneck zu bie-
ten hat:

„Schöneck/Vogtl. – sicher. naturnah. zukunftsstark.“
Schauen Sie sich beides gern auf www.stadt-schoeneck.de an 
und geben Sie die Informationen weiter. Wir alle können Bot-
schafter unserer Heimat sein.
Besonders schön war für mich auch die Übergabe unseres Baby-
Willkommensgeldes. Sieben junge Familien konnten wir begrü-

ßen und für ihren Nachwuchs jeweils 1.000 Euro überreichen. 
Solche Termine gehören zu den schönsten Aufgaben als Bürger-
meister, denn jedes Kind, das hier aufwächst, ist ein Stück Zukunft 
für Schöneck.
Um diese Zukunft geht es auch bei unserem Integrierten Stadt-
entwicklungskonzept – INSEK. Viele Bürgerinnen und Bürger 
haben sich an der Befragung beteiligt und Wünsche, Ideen, aber 
auch Kritik eingebracht. Dafür danke ich Ihnen herzlich. Nun gilt 
es, die Ergebnisse auszuwerten und daraus konkrete Schwer-
punkte für die kommenden Jahre abzuleiten.
Bei all den unterschiedlichen Terminen der vergangenen Wochen 
standen letztlich drei Fragen im Mittelpunkt:
Wie wollen wir morgen in Schöneck leben? Wie bewahren wir, was 
uns wichtig ist? Und wo brauchen wir den Mut, Neues zu wagen?
Nicht jede Idee kann sofort umgesetzt und nicht jedes Projekt 
gleichzeitig finanziert werden. Stillstand darf jedoch keine Alter-
native sein. Die vergangenen Wochen haben erneut gezeigt, wie 
viel möglich ist, wenn Menschen Verantwortung übernehmen, 
Ideen entwickeln und gemeinsam an deren Umsetzung arbeiten.
Nun hält der Herbst endgültig Einzug in unserem Vogtland. Die 
Wälder färben sich, die Tage werden kürzer und der Blick richtet 
sich bereits auf die kommende Wintersaison.
Ich wünsche unseren Schülerinnen und Schülern erholsame 
Herbstferien und Ihnen allen einen schönen Oktober. Genießen 
Sie unsere Heimat – bei einem Spaziergang durch den Stadtpark, 
einer Wanderung rund um den Meiler oder einem Ausflug zu ei-
nem der vielen sehenswerten Ziele in unserem Vogtland.
Bleiben Sie gesund, unserer Stadt verbunden und vor allem mit-
einander im Gespräch.

Ihr Bürgermeister Andy Anders
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28.04.2000, zuletzt geändert durch die 5. Änderungssatzung vom 
07.11.2023, außer Kraft.

Schöneck/Vogtl., den 22.09.2026

Anders
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGe-
mO zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Verordnung der Stadt Schöneck/Vogtl. über 
die Öffnung von Verkaufsstellen im  
Stadtgebiet aus besonderem Anlass  

im Jahr 2027
Auf Grundlage des § 8 Absatz 1 des Gesetzes über die Ladenöff-
nungszeiten im Freistaat Sachsen und zur Änderung des Geset-
zes über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen vom 1. Dezem-
ber 2010 (SächsGVBI. S. 338), das zuletzt durch das Gesetz vom 
5.November 2020 (SächsGVBI. S. 589) geändert worden ist, wur-
de vom Stadtrat der Stadt Schöneck/Vogtl. in seiner Sitzung am  
21. September 2026 Folgendes verordnet:

§ 1
Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage

Für das Stadtgebiet der Stadt Schöneck wird die Öffnung von 
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an folgenden drei Sonn-
tagen im Jahr 2027 zwischen 12:00 Uhr und 18:00 Uhr gestattet:
- Sonntag, 25.04.2027 anlässlich des Frühlingsmarktes,
- Sonntag, 29.08.2027 anlässlich der Kirmes und
- Sonntag, 28.11.2027 anlässlich des Weihnachtsmarktes

§ 2
Inkrafttreten/Außerkrafttreten

a) Diese Verordnung tritt zum 01.01.2027 in Kraft.
b) Mit dieser Verordnung tritt die Verordnung vom 18.11.2025 

außer Kraft.

Schöneck/Vogtl., 21.09.2026

Anders
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Schöneck/Vogtl.

Satzung der Stadt Schöneck/Vogtl. über 
die Form der öffentlichen und ortsüblichen 

Bekanntmachung und der ortsüblichen 
Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung)

Aufgrund von § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 
(SächsGVBI. S 62), die zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes vom 
27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist und § 6 
Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über 
die Form der kommunalen Bekanntmachungen (Kommunalbe-
kanntmachungsverordnung – KomBekVO) vom 17. Dezember 
2015 (SächsGVBl. S. 693) sowie § 4 des Sächsisches E-Govern-
ment-Gesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. No-
vember 2019 (SächsGVBl. S. 718), das durch Artikel 3 der Verord-
nung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) zuletzt geändert 
worden ist, hat der Stadtrat der Stadt Schöneck/Vogtl. in seiner 
öffentlichen Sitzung am 21.09.2026 folgende Bekanntmachungs-
satzung beschlossen:

§ 1
Öffentliche Bekanntmachung und ortsübliche Bekanntgabe

(1) Öffentliche Bekanntmachungen, ortsübliche Bekanntma-
chungen und ortsübliche Bekanntgaben der Stadt Schöneck/
Vogtl. werden durch elektronische Ausgabe des Amtsblattes der 
Stadt Schöneck/Vogtl. „Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Schöneck/Vogtl.“ auf der Internetseite der Stadt Schöneck/Vogtl. 
unter www.stadt-schoeneck.de/bekanntmachungen veröf-
fentlicht, soweit nicht,
1. Ersatzbekanntmachung zulässig und angeordnet ist,
2. Notbekanntmachung erforderlich ist oder
3. Bundes- oder Landesrecht etwas anderes bestimmt.

(2) Abweichend von Absatz 1 erfolgt die ortsübliche Bekanntga-
be gem. § 36 Abs. 4 SächsGemO online im Rats- und Bürgerinfor-
mationssystem der Stadt Schöneck/Vogtl., erreichbar unter dem 
Link: www.stadt-schoeneck.de/bekanntmachungen.

(3) Darüber hinaus erfolgen öffentliche Bekanntmachungen der 
Stadt Schöneck/Vogtl. zusätzlich durch Abdruck im „Schönecker 
Anzeiger“.

(4) Die elektronische Form ist die authentische Form der Bekannt-
machung der Stadt Schöneck/Vogtl. 
Als Tag der Bekanntmachung gilt die Veröffentlichung auf der 
Internetseite der Stadt Schöneck/Vogtl. www.stadt-schoeneck.
de/bekanntmachungen.

(5) Soweit Bundes- oder Landesrecht etwas anderes bestimmt, 
insbesondere §§ 3 Abs. 2 und 4a Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) 
eine andere als die elektronische Bekanntmachung nach Absatz 
1 vorschreiben, erfolgt die Bekanntmachung durch Abdruck im 
„Schönecker Anzeiger“.

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt zum 01.11.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die Bekanntmachungssatzung der Stadt Schöneck/Vogtl. vom 
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enthalten, da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme 
mitgeteilt wird.
Es wird darauf hingewiesen, dass verspätet abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben können (§ 4a Abs. 6 BauGB).

Falls Sie eine Stellungnahme per E-Mail abgeben möchten, dann 
schicken Sie diese bitte elektronisch direkt an: 
post@stadt-schoeneck.de.

Hinweise zum Datenschutz:
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatpersonen) 
mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer an-
gegebenen Daten wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adresse, 
zustimmen.
Gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO i.V.m. 3 BauGB werden die Da-
ten im Rahmen des Planverfahrens für die gesetzlich bestimmten 
Dokumentationspflichten und für die Informationspflicht ihnen 
gegenüber genutzt.
Sofern Privatpersonen ihre Stellungnahme ohne Absenderan-
gaben einreichen, erhalten sie keine Mitteilung über das Abwä-
gungsergebnis.

Schöneck/Vogtl., 07.10.2026

Andy Anders
Bürgermeister

Lageplan:

Ortsübliche Bekanntmachung der Stadt 
Schöneck/Vogtl. Ergänzungssatzung  

Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. gem.  
§ 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB) 

Beteiligung der Öffentlichkeit nach  
§ 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Schöneck/Vogtl. hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 21.09.2026 die Aufstellung der Ergänzungssatzung 
Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Ebenfalls wurde am 21.09.2026 der Entwurf der Ergänzungs-
satzung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. mit der zugehörigen 
Begründung in der Fassung vom 10.09.2026 gebilligt und die 
Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2  
BauGB beschlossen.

Mit der Aufstellung der Ergänzungssatzung sollen durch die an-
grenzende Nutzung geprägte Flächen westlich und östlich der 
kommunalen Bahnhofstraße, die derzeit planungsrechtlich dem 
Außenbereich nach § 35 BauGB zugeordnet sind, in den angren-
zenden Innenbereich entlang einbezogen werden. Nach dem 
Inkrafttreten der Satzung sind nach § 34 BauGB Bauvorhaben 
genehmigungsfähig, die sich nach den dort beschriebenen Vo-
raussetzungen in die Eigenart der näheren Umgebung einfügen 
und deren Erschließung gesichert ist.
Die Abgrenzung/der Geltungsbereich der Satzung ist in dem un-
ten stehenden Lageplan dargestellt.
Die Ergänzungssatzung kann gemäß § 34 Abs. 6 BauGB im verein-
fachten Verfahren nach § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und 3 sowie Satz 2  
BauGB ohne frühzeitige Beteiligung aufgestellt werden. Von ei-
ner Umweltprüfung wird nach § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und der Entwurf der Ergän-
zungssatzung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl., bestehend aus 
dem Plan mit Satzungstext und der Begründung werden gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit

vom 26.10.2026 bis einschließlich 30.11.2026

im Internet unter
https://www.stadt-schoeneck.de/category/veroeffentlichun-
gen/bebauungsplaene/
sowie im Zentralen Landesportal Bauleitplanung unter 
www.bauleitplanung.sachsen.de veröffentlicht.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die komplet-
ten Planunterlagen in der Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl., 
Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck/Vogtl., Zimmer 30, während 
der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Die Einsichtnahme ist während folgender Zeiten möglich:

Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

Während der oben genannten Veröffentlichungsfrist besteht die 
Möglichkeit der Erörterung der Planung. Anregungen und Hin-
weise können während dieser Frist schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl. Sonnenwirbel 3,  
08261 Schöneck/Vogtl. vorgetragen werden. Schriftlich vorge-
brachte Anregungen sollten die volle Anschrift der/s Verfasserin/s 
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2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

lst eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Informationen 
der Verwaltungsgemeinschaft 

Schöneck – Mühlental

Aus den Gremien

Nach Protokollbestätigung möchten wir Sie über die  
gefassten Beschlüsse der Gremien der Stadt Schöneck/

Vogtl. und der Gemeinde Mühlental informieren
- Sitzung des Stadtrates Schöneck/Vogtl. am 15.06.2026:

1. Der Stadtrat beschloss die 2. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit in der Stadt 
Schöneck/Vogtl.

Abstimmung: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

2. Der Stadtrat bestätigte die 1. Änderung der Benutzungsord-
nung für die Sporthalle sowie für die Kleinsportanlage der Stadt 
Schöneck/Vogtl.

Abstimmung: 12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
4 befangen

3. Ebenfalls einstimmig mit 16 Ja-Stimmen wurde die 2. Ände-
rung der Vereinbarung zur Nutzung der Sportanlagen am Schul-
zentrum Schöneck mit, ehem. Obervogtländischer Verein für In-
nere Mission Marienstift e. V., nun Hoffnungswerk Vogtland e.V. 
beschlossen.

4. In Einzelbeschlüssen beschloss der Stadtrat die Durchführung 
von Instandhaltungen im Haushaltsjahr 2026 als überplanmäßi-
ge Ausgaben vom Produktkonto 57.50.01.00-425100:
- an der Liftanlage Streugrün in Höhe von 73.500 €,
- am Sessellift in Höhe von 25.000 €,
- am Lift Schießhausberg in Höhe von 27.000 € sowie
- für Instandhaltungen an den Pistenbullys in Höhe von 

60.000 €.

5. Der Stadtrat beschloss für das Gebiet entlang der Bahnhof-
straße (Bürgerwäldchen) das Verfahren für die Ergänzungssat-
zung Bahnhofstraße Schöneck/Vogtl. nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 
3 BauGB einzuleiten und im vereinfachten Verfahren gem. § 34 
Abs. 6 i.V.m. § 13 BauGB durchzuführen.

4. Änderung der Satzung über die  
Erhebung von Elternbeiträgen in der  

Kindertageseinrichtung der Stadt 
Schöneck/Vogtl. (Elternbeitragssatzung)

Auf der Grundlage des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes vom 
27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285), des § 2 des Sächsisches Kom-
munalabgabengesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 (SächsGVBl. S. 876), und in 
Verbindung mit dem Gesetz zur Förderung von Kindern in Kin-
dertageseinrichtungen und in Kindertagespflege (Gesetz über 
Kindertagesbetreuung – SächsKitaG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 15. Mai 2009 (SächsGVBl. S. 225), zuletzt geändert 
durch Artikel 13 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 
285), hat der Stadtrat der Stadt Schöneck/Vogtl. in seiner öffent-
lichen Sitzung am 06.10.2026 folgende 4. Änderungssatzung be-
schlossen:

§ 1
Änderungsbestimmungen

Die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen in der Kin-
dertageseinrichtung der Stadt Schöneck/Vogtl. vom 29.08.2018, 
veröffentlicht im ,,Schönecker Anzeiger“ am 18.10.2018, zu-
letzt geändert durch Satzung vom 14.04.2026, veröffentlicht im 
,,Schönecker Anzeiger“ am 22.05.2026 wird wie folgt geändert:

§ 3 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst:
„§ 3
Höhe der Elternbeiträge

(2) Der monatliche ungekürzte Elternbeitrag beträgt
a) bei der Betreuung als Kinderkrippenkind gemäß § 1 Abs. 2 

SächsKitaG für die tägliche Betreuungszeit von 9 Stunden 16 
von Hundert der zuletzt bekannt gemachten durchschnittli-
chen Betriebskosten je Volltagsplatz

b) bei der Betreuung als Kindergartenkind gemäß § 1 Abs. 3 
SächsKitaG für die tägliche Betreuungszeit von 9 Stunden 21 
von Hundert der zuletzt bekannt gemachten durchschnittli-
chen Betriebskosten je Volltagsplatz

c) bei der Betreuung als Hortkind gemäß § 1 Abs. 4 SächsKitaG für 
die tägliche Betreuungszeit von 6 Stunden 21 von Hundert der 
zuletzt bekannt gemachten durchschnittlichen Betriebskosten 
je Volltagsplatz.“

§ 2
Inkrafttreten

Diese 4. Änderungssatzung tritt zum 01.09.2026 in Kraft.

Schöneck/Vogtl., den 07.10.2026

Anders
Bürgermeister

Hinweise nach § 4 Abs. 4 SächsGemO
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande ge-
kommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
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Abstimmung: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

6. Im Rahmen des Beteiligungsverfahrens Raumordnungsplan 
Wind wurde der Bürgermeister mit der Abgabe einer Stellung-
nahme ermächtigt.

Abstimmung: 14 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung

Die nächsten Sitzungstermine:
Montag, 26.10.2026,
18:30 Uhr

Sitzung des Stadtrates Schöneck/Vogtl. 
im Rathaus Schöneck/Vogtl., Sitzungssaal

Montag, 16.11.2026,
18:30 Uhr

Sitzung des Technischen Ausschusses 
Schöneck/Vogtl. im Dorfzentrum Gunzen

Dienstag, 17.11.2026,
18:30 Uhr

Sitzung des Verwaltungsausschusses 
Schöneck/Vogtl. im Rathaus Schöneck/
Vogtl., Sitzungssaal

Donnerstag, 
05.11.2026,
19:00 Uhr

Sitzung des Gemeinderates Mühlental 
im Gemeindeamt Marieney

Neue Kollegin in der Stadtverwaltung
Am 1. Oktober 2027 durften wir unsere neue Kollegin Frau Jana 
Scholz begrüßen! Sie befindet sich gerade in der Einarbeitung für 
den Bereich Kasse und wird die Nachfolgerin von Frau Melzer.

v. l. Kämmerin Frau Gottfried, Frau Scholz, Bürgermeister Andy Anders

Schöneck/Vogtl.  
wird noch familienfreundlicher

Weniger Kita-Beiträge, 1.000 Euro Begrüßungsgeld und jede 
Menge Möglichkeiten für Familien: Schöneck setzt auf attraktive 
Rahmenbedingungen für Kinder und Eltern

Familienfreundlichkeit soll für Schöneck/Vogtl. nicht nur ein 
Schlagwort sein.
In den vergangenen zwei Jahren konnte wir bspw. mit dem Ju-
gendpark neue attraktive Angebote für Kinder und Jugendliche 
schaffen.
Jetzt kommt mit der Senkung der Elternbeiträge für die Betreu-
ung in unserer Kindertageseinrichtung Sonnenwirbel eine weite-
re wichtige Maßnahme hinzu.

„Wir wollen, dass sich Familien in Schöneck willkommen fühlen – 
und dass sollen sie ganz konkret im Alltag spüren. Die Senkung 
der Elternbeiträge ist deshalb ein wichtiger Schritt“, sagt Bürger-
meister Andy Anders.
Seit dem 1. September 2026 gelten in Schöneck neue Elternbei-
träge für die Kindertagesbetreuung. Für eine Betreuungszeit von 
neun Stunden zahlen Eltern künftig nur 16 statt 20 Prozent der 
Betriebskosten für einen Krippenplatz und 21 statt 25 Prozent für 
einen Kindergartenplatz. Auch für die Hortbetreuung wurde der 
Elternanteil entsprechend angepasst und um 4 Prozentpunkte 
gesenkt.

Damit trägt die Stadt einen größeren Anteil der tatsächlichen 
Kosten der Betreuung und entlastet Familien unmittelbar. Zu-
sätzlich bleiben die bestehenden Ermäßigungen für Familien 
mit mehreren Kindern sowie für Alleinerziehende bestehen. Der 
Stadtrat Schöneck/Vogtl. hat sich einstimmig für die Senkung der 
Beiträge ausgesprochen.

„Gerade in der Familienphase kommen viele Ausgaben zusam-
men. Wenn wir Eltern bei den Betreuungskosten entlasten kön-
nen, ist das eine Unterstützung, die unmittelbar ankommt“, so 
Anders.
Familienfreundlichkeit endet für uns jedoch nicht an der Ein-
gangstür der Kindertagesstätte.

Als Stadt positionieren wir uns bewusst als Wohn- und Lebensort 
für Familien. Die neue Imagebroschüre mit Imagefilm „Will-
kommen auf dem Balkon des Vogtlands“ zeigt Schöneck als si-
cheren, naturnahen und zukunftsstarken Standort und stellt un-
ter anderem die Bereiche Wohnen, Bildung, Freizeit, Natur und 
Infrastruktur heraus. Wir möchten damit Familien, die sich ein 
Leben im ländlichen Raum vorstellen können, ansprechen.
Sie finden die neue Broschüre mit Imagefilm auf der Homepage 
der Stadt Schöneck www.stadt-schoeneck.de

Für Familien gibt es zahlrei-
che Möglichkeiten, unsere 
Heimat zu entdecken. Erleb-
nisangebote wie Eckis Entde-
ckerwelt, Spiel- und Freizeit-
möglichkeiten sowie die 
Natur rund um den Balkon 
des Vogtlands machen 
Schöneck zu einem Ort, an 
dem Familien Leben, Arbei-
ten und Freizeit verbinden 
und aktiv gestalten können.

Ein weiteres Zeichen setzt 
Schöneck mit dem Begrü-
ßungsgeld von 1.000 Euro für 
Neugeborene. Damit möchte 

die Stadt Familien zeigen: Kinder sind in Schöneck willkommen 
und ihre Zukunft ist der Stadt wichtig.

„Wir können als Kommune nicht jede Herausforderung lösen. 
Aber wir können dort ansetzen, wo wir Gestaltungsmöglichkei-
ten haben – bei Betreuung, Freizeit, Infrastruktur und konkreten 
finanziellen Entlastungen. Genau das wollen wir tun“, erklärt Bür-
germeister Andy Anders.

Die Maßnahmen greifen dabei ineinander: Eine gute Kinderbe-
treuung, bezahlbare Elternbeiträge, attraktive Freizeitmöglich-
keiten und ein lebenswertes Wohnumfeld sollen dazu beitragen, 
dass Familien in Schöneck gute Bedingungen vorfinden.

Schöneck/Vogtl. und seine Ortsteile sollen zum einen ein attrak-
tiver Ausflugs- und Urlaubsort sein und zum anderen ein lebens-
werter Ort zum Wohnen, Arbeiten und Aufwachsen.
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Stellenausschreibung
Die Stadt Schöneck/Vogtl. sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
�

Sachbearbeiter in der Kämmerei (m/w/d)
mit dem Schwerpunkt Steuern und Abgaben sowie Gebäude- und Liegenschaftsmanagement

Ihr Aufgabengebiet wird unter anderem sein:
Steuern und Abgaben:
• Veranlagung und Überwachung der Gewerbe-, Grund-, Hun-

de- und Vergnügungssteuern
• steuerliche Einspruchsbearbeitung (Begleitung außerge-

richtlicher Rechtsbehelfsverfahren)
• Ausstellung steuerlicher Unbedenklichkeitsbescheinigungen

Gebäude- und Liegenschaftsmanagement:
• Vorbereitung von Miet-, Nutzungs- und Pachtverträgen inkl. 

Kontrolle der Umsetzung der Verträge sowie deren Veranla-
gung

• Vorbereitung und Durchführung von An- und Verkäufen von 
bebauten und unbebauten Grundstücken (Grundstücks-
verkehr), u.a. Teilnahme an Vor-Ort- und Notarterminen als 
Bevollmächtigte/r

• Bestellung von Erbbaurechten, Dienstbarkeiten und sonsti-
gen Rechten

• kaufmännisches Gebäudemanagement (z.B. Einholung von 
Energielieferverträgen, Telefonverträge, Wasser/Abwasser 
sowie die Sicherstellung der Vertragserfüllung; Betriebskos-
tenabrechnungen)

Das sollten Sie mitbringen:
• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestell-

ter (m/w/d), Kauffrau oder Kaufmann für Büromanagement 
(m/w/d), Steuerfachangestellter (m/w/d) oder gleichwertiger 
Abschluss, idealerweise mit Berufserfahrung

• Rechtskenntnisse des Allgemeinen Verwaltungsrechts, insbe-
sondere gründliche Kenntnisse in den anzuwendenden Rechts-
vorschriften wie etwa BGB, GewStG, GrStG, SächsKAG, AO

• Eigeninitiative, Engagement, Einsatzbereitschaft, Belastbar-
keit, Flexibilität, Loyalität

• Fähigkeit zur zielorientierten, selbständigen und eigenver-
antwortlichen Arbeitsweise

• hohe soziale Kompetenz, insbesondere Kommunikations- 
und Teamfähigkeit sowie Kundenorientierung

• fundierte EDV-Kenntnisse, sicherer Umgang mit gängiger 
Standardsoftware (MS Office, Outlook, usw.)

• Bereitschaft zur Übernahme weiterer mit dieser Stelle im 
Zusammenhang stehender Aufgaben

• Gültiger PKW-Führerschein (mit entsprechender Fahrpraxis)

Was wir Ihnen bieten:
• zunächst ein befristetes Arbeitsverhältnis (Mutterschutz- und 

Elternzeitvertretung) bis zum 31.05.2029 in Teilzeit bis max. 
37h/Woche mit Option auf eine unbefristete Weiterbeschäf-
tigung

• eine Vergütung entsprechend der Tätigkeit und Ihrer Quali-
fikationen gem. dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes 
(TVöD) in EG 6

• Sonderzahlungen gem. TVöD, betriebliche Altersvorsorge 
(ZVK), flexible Arbeitszeiten

So bewerben Sie sich:
• bis zum 03.11.2026 elektronisch als eine PDF-Datei an die 

Stadt Schöneck/Vogtl.:
personal@stadt-schoeneck.de (eine PDF-Datei)
alternativ schriftlich an: Stadt Schöneck/Vogtl., Sonnenwirbel 3,  
08261 Schöneck/Vogtl.

• mit aussagefähigen Bewerbungsunterlagen: Bewerbungsan-
schreiben, tabellarischer Lebenslauf, Nachweise über Berufs-
abschlüsse, qualifizierte Arbeitszeugnisse, der Stelle dienli-
che Fort- und Weiterbildungsnachweise

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt berücksichtigt.
Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen 
beizufügen.

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Fischer (Tel.: 037464/870-115; 
E-Mail: personal@stadt-schoeneck.de)

Wir bitten Sie unsere datenschutzrechtlichen Informationen 
-insbesondere zum Bewerbungsverfahren- zu beachten. Diese 
können auf der Homepage der Stadt Schöneck/Vogtl. im Be-
reich „Datenschutz“
(www.stadt-schoeneck.de/datenschutz/) eingesehen werden.

Amtsblatt der Stadt Schöneck/Vogtl.
Das Amtsblatt der Stadt Schöneck/Vogtl. mit den Ortsteilen erscheint monatlich.
-	 Herausgeber: 
	 Stadt Schöneck/Vogtl., Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck/Vogtl.
-	 Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
	 Bürgermeister Andy Anders, Stadt Schöneck/Vogtl.
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
	 Stadt Schöneck/Vogtl., Telefon: 037464 8700
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbe-
sondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Schönecker
Anzeiger

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO



11Freitag, 16. Oktober 2026

Mit dem Willkommensgeld möchte die Stadt ihre jüngsten  
Bürgerinnen und Bürger willkommen heißen und gleichzeitig 
zeigen, wie wichtig Familien für unsere Stadt sind.
Und es gab noch eine schöne Überraschung dazu: Jede Familie 
erhielt einen Gutschein des IFA-Ferienparks „Hohe Reuth“ für ei-
nen kostenlosen Besuch des Erlebnisbades. Vielen Dank an dieser 
Stelle an den Sponsor!

Edina Sporn

Karl Erich Denschel

Kinder-Willkommensgeld an Schönecker 
Nachwuchs übergeben

Sieben Familien durften sich Ende September über ganz beson-
dere Glückwünsche freuen: Bürgermeister Andy Anders über-
reichte ihnen im Rahmen eines kleinen Fototermins das Will-
kommensgeld in Höhe von jeweils 1.000 Euro und gratulierte 
herzlich zum Familienzuwachs.

von links neben Bürgermeister Andy Anders:
Pfarrer Phillipp-Immanuel Albert mit Joel Thaddäus, Sabrina Kol-
be und Mario Samek aus Schilbach mit Kurt und dessen großen 
Bruder Oskar, Sidonie Linke mit Edina Sporn, Josy Windisch mit 
Karl Erich Denschel, Melina Stünzner und Christian Helm mit 
Emma Charlotte, Conny Taubner und Christian Scholz aus Zwo-
tental mit Miley und dessen großen Bruder Ben sowie Kristin Selt-
ner und Christopher Ott mit Clara Thea.

Kurt Samek

Miley Scholz
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Der stellvertretende Bürgermeister der Gemeinde Mühlental  
Silvio Bröckel beglückwünschte das Ehepaar Bürgel ganz herzlich 
und wünschte Ihnen noch viele glückliche gemeinsame Jahre.

Auch allen anderen Jubilarinnen und Jubilaren, die im Zeitraum 
19.09. bis 16.10.2026 ihren Geburtstag oder ein Ehejubiläum fei-
ern durften, gratulieren die Bürgermeister der Stadt Schöneck/
Vogtl. und der Gemeinde Mühlental recht herzlich!
Wir wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit sowie persönliches 
Wohlergehen. 

Hinweis: Bürgermeister kommt auf besonderen Wunsch zu den 
Jubilaren.

An dieser Stelle könnte Ihr Jubiläum stehen –
möglich ist dies nur mit Ihrer ausdrücklichen Zustimmungser-
klärung zur Veröffentlichung Ihres Jubiläums.

Jedem Glückwunsch der Bürgermeister liegt diese Zustimmung 
bei. Senden Sie dies einfach ausgefüllt an die Stadtverwaltung 
Schöneck zurück.

Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl.   
Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck/Vogtl.  Mail: post@stadt-schoeneck.de 

Einwilligungserklärung zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
Amtsblatt der Stadt Schöneck/Vogtl. und der Gemeinde Mühlental 

Altersjubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum (60., 65. und 70. Hochzeitstag).  

Die Datenverarbeitung und Verwendung der genannten Daten erfolgen ausschließlich für 
Zwecke der Veröffentlichung in der Druck- und Onlineausgabe des Amtsblattes der der 
Stadt Schöneck/Vogtl. und Gemeinde Mühlental.  

Die Veröffentlichung Ihres Jubiläums erfolgt in der darauffolgenden Ausgabe des 
Schönecker Anzeigers. 

Widerrufsmöglichkeit  
Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann von mir jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen 
werden. Ab Zugang der Widerrufserklärung dürfen meine Daten nicht in der vorstehend genannten 
Weise verarbeitet werden. Durch den Widerruf meiner Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der bis 
dahin erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Meine Widerrufserklärung kann ich schriftlich oder in 
elektronischer Form an die Stadt Schöneck/Vogt. richten.  

Hiermit willige ich in den Abdruck meines/unserer Vornamen und meines/unseres 
Familiennamens sowie Art des Alters- oder Ehejubiläums im Amtsblatt der Stadt 
Schöneck/Vogtl. ein.  

Veröffentlichung Altersjubiläum1 

Name(n), Vorname(n)____________________________Geburtsdatum: ___________ 

 

Name(n), Vorname(n)____________________________Geburtsdatum: ___________ 

 

________________ _____________________  ____________________ 
Datum   Unterschrift    Unterschrift 
 
 
Veröffentlichung Ehejubiläum² 

Name, Vornamen__________________________________________________ 

Datum der Eheschließung: __________________ 
 
_______________  _____________________  ____________________ 
Datum   Unterschrift    Unterschrift 
 
1Ehepaare können dies gerne für beide Partner eintragen 
²bei Zustimmung von Ehejubiläen bitte die Unterschrift beider Ehepartner 

Gratulation zum Geburtstag und Ehejubiläen
Wir gratulieren unseren Jubilaren!

Herzlichen Glückwunsch!

85. Geburtstag
Frau Erika König, Schöneck

80. Geburtstag
Herrn Siegfried Wittwer, Schöneck
Herrn Manfred Böhm, Schöneck

Herrn Bernd Fiedler, Schöneck

Frau Brigitte Heidrich, Schöneck

75. Geburtstag
Herrn Wolfgang Koch, Schöneck

70. Geburtstag
Herrn Roland Palme, Schöneck
Herrn Hans-Jürgen Gläsel, Schöneck

Gnadenhochzeit
Das seltene Fest der Gnadenhochzeit durfte das Ehepaar Renate 
und Norbert Bürgel aus Marieney feiern.

Zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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keit, handwerkliches Können und Verwurzelung in der Heimat. 
Dafür gilt es einmal Danke zu sagen!

Wir wünschen Christian Lederer und Roland Palme weiterhin viel 
Freude an ihrer Arbeit und vor allem Gesundheit!

Baustellenreport
Die defekten Bereiche des Tartanbodens auf dem Burgenspiel-
platz sowie in der Kindertagesstätte wurden durch eine beauf-
tragte Fachfirma instandgesetzt. Besonders beim Burgenspiel-
platz mussten hierfür zuerst die Vertiefungen und Ausplatzungen 
instandgesetzt werden, bevor das neue Tartanmaterial aufge-
bracht werden konnte. Für die Ausführung der Arbeiten und der 
benötigten Trocknungszeit war die Absperrung dieser Bereiche 
notwendig.

Auf der Laufbahn bei der Kleinportanlage der Schule wurde neu-
er Tennensand aufgebracht und somit die vorhandenen Uneben-
heiten, Aufspülungen verschlossen, um wieder eine ebene Lauf-
fläche herzustellen.

Unsere zweite E-Ladesäule am Kirchplatz
Die zweite E-Ladesäule am 
Kirchplatz wurde in Zusammen-
arbeit mit GK Software aufge-
stellt und ist voll betriebsbereit. 
Die Nutzung gestaltet sich sehr 
einfach und vielseitig. Zum ei-
nen besteht die Möglichkeit, de 
Ladens per QR-Code über den 
Aufkleber an der Seite ohne ei-
nen Vertrag abgeschlossen zu 
haben. Die Zahlung erfolgt hier 
per Kreditkarte, Paypal o.ä. Die 
zweite Möglichkeit ist einen 

Gratulation zu zwei Firmenjubiläen
Zu zwei besonderen Gewerbejubiläen konnte Bürgermeister 
Andy Anders Glückwünsche überbringen:
�
35 Jahre LMT Christian Lederer

Seit 1991 ist Herr Christian Lederer mit seiner Firma LMT erfolg-
reich im Maschinenbau tätig und hat sich insbesondere auf den 
Bereich der CNC-Graviertechnik spezialisiert.
Mit Fachwissen, Präzision und handwerklichem Können hat er 
sich über viele Jahre einen Namen gemacht und sich durch sei-
ne Spezialisierung eine besondere Expertise aufgebaut. Die Ent-
wicklung und Pflege eines solchen Fachbetriebes über mehr als 
drei Jahrzehnte verdient besondere Anerkennung.
Gemeinsam mit seiner Ehefrau Ulrike engagiert sich Herr Lederer 
darüber hinaus auch im Tourismus und trägt damit dazu bei, un-
seren Vogtland als attraktive Region zu präsentieren und Gästen 
näherzubringen.
�
35 Jahre Firma Roland Palme

Es gibt Menschen, die gehören einfach zum Ortsbild und zur Ge-
schichte einer Stadt. Einer von ihnen ist Roland Palme, der am 
01.10.2026 nicht nur einen runden Geburtstag feiern, sondern 
auch auf 35 Jahre im eigenen Gewerbe zurückblicken durfte.

Tief mit seiner Heimatstadt Schöneck verwurzelt ist für ihn Arbeit 
Leidenschaft, persönliche Erfüllung und gelebte Verbundenheit 
mit unserem Ort.

Sein Berufsleben steht dabei für Werte, die in unserer Region seit 
jeher eine wichtige Rolle spielen: Bodenständigkeit, Zuverlässig-
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Wohin ihn seine Walz am Ende führen wird, ist heute noch völlig 
offen. Vielleicht geht es irgendwann zurück vor die Tore Berlins 
nach Brandenburg oder in Richtung seiner Eltern nach Freyburg 
an der Unstrut. Die Inspiration, selbst auf die Walz zu gehen, be-
kam Baldur übrigens von seinem früheren Lehrmeister.
Für mich war diese Begegnung jedenfalls eine Premiere und zu-
gleich ein schöner Einblick in eine jahrhundertealte Tradition, die 
bis heute weiterlebt. Baldur wünsche ich für seine weitere Walz 
viele spannende Begegnungen, offene Türen, interessante Ar-
beitsmöglichkeiten und vor allem allzeit gute Reise!

Ladevertrag bei einem beliebigen Anbieter abzuschließen. Hier 
muss dann lediglich die Karte an den Kartenleser gehalten wer-
den und das Laden kann beginnen.

Die Standorte wurden gemeinsam mit der Firma GK Software 
ausgewählt, um den Bewohnern der Stadt Schöneck die Mög-
lichkeit des Ladens von E-Autos zu ermöglichen. Am Standort der 
Waldstraße 7, steht den Besuchern der Stadt außerdem ein 150 
kWh-Schnellader zur Verfügung.

Allgemeiner Hinweis an alle Verkehrsteilnehmer, die Stell-
plätze sind  für E-Fahrzeuge für den Ladevorgang reserviert!
Eine entsprechende Beschilderung folgt.

Eine Premiere für mich –  
Besuch eines Wandergesellen

Eine ganz besondere Premiere durfte ich am 24. September erle-
ben: Mit Baldur Wiegandt aus Berlin fand erstmals ein Wanderge-
selle den Weg zu mir ins Rathaus. In alter Tradition trug er seinen 
Wanderspruch vor und berichtete anschließend von seinem bis-
herigen Weg, seinen Erlebnissen und natürlich vom Handwerk.
Baldur ist Schmiedegeselle und seit Ende März auf der Walz. Seit-
dem hat er bereits zahlreiche Regionen und Städte Deutschlands 
bereist. Nun führte ihn sein Weg erstmals ins Vogtland – und da-
mit auch nach Schöneck.
Es entwickelte sich ein wirklich interessanter und sympathischer 
Austausch. Wenn man den Erzählungen eines Wandergesellen 
zuhört, werden unweigerlich ein wenig Fernweh, Neugier und 
das Gefühl von Freiheit geweckt. Schließlich bedeutet die Walz, 
für mindestens drei Jahre und einen Tag unterwegs zu sein, neue 
Orte und Menschen kennenzulernen, Erfahrungen zu sammeln 
und dabei natürlich auch die eigenen handwerklichen Fähigkei-
ten einzubringen.
Für Baldur hat sich ganz in diesem Sinne sogar eine passende Ar-
beitsmöglichkeit in unserer Region ergeben: Bei der Firma Bernd 
Sandner in Erlbach, wo in traditioneller Handarbeit handgehäm-
merte Schallstücke für Blasinstrumente hergestellt werden, wird 
er für rund einen Monat mitarbeiten. Eine Tätigkeit, die zu einem 
Schmiedegesellen auf der Walz wohl kaum besser passen könnte 
– und gleichzeitig eine schöne Verbindung zur traditionsreichen 
Musikinstrumentenherstellung in unserer Region schafft.
Vielleicht – so sind wir verblieben – führt ihn sein Weg danach 
noch einmal zu uns nach Schöneck. Zu tun gibt es schließlich 
auch bei uns immer etwas.

Rathaus geschlossen
Die Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl. ist wegen einer techni-
schen Umstellung am Donnerstag, dem 29.10.2026, ganz-
tägig für den Bürger- und Besucherverkehrin allen Bereichen 
(auch Bibliothek) geschlossen.An diesem Tag kann es auch 
bei telefonischen Anfragen zu Einschränkungen kommen.Die 
Stadt Schöneck/Vogtl. bittet ihre Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis für die Einschränkungen und empfiehlt, planbare 
Anliegen nach Möglichkeit außerhalb des genannten Zeit-
raums im Rathaus zu erledigen.

0151 15570772
a.pelz@wittich-herzberg.de

www.meinort.app | www.wittich.de

Ihre Medienberaterin vor Ort für Sie da!

» Anja Pelz «
Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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Öffnungszeiten und Ansprechpartner Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl.
Die Stadtverwaltung hat für Sie geöffnet:

Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung
Termine für das Einwohnermeldeamt erhalten Sie telefonisch unter 037464 870-124 oder online unter www.stadt-schoeneck.de.

Am 1. Freitag im Monat hat das Einwohnermeldeamt geöffnet.

Die Stadtbibliothek ist geöffnet:

Dienstag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr
Ansprechpartner, E-Mail-Adressen und Rufnummern der Stadtverwaltung
Die Stadtverwaltung ist unter der 037464 8700 und per Fax-Nr. 870-100 zu erreichen.

Die einzelnen Mitarbeiter sind mit direkter Durchwahl unter den nachstehenden Rufnummern und Mailadressen erreichbar:
Bürgermeister Herr Anders 037464 870-0 buergermeister@stadt-schoeneck.de
Sekretariat, Fundamt Frau Jakob 037464 870-113 post@stadt-schoeneck.de

Fachbereich Zentrales, Bürgerdienstleistungen, Planen und Bauen
Hauptamtsleiterin Frau Dähn 037464 870-112 hauptamt@stadt-schoeneck.de
Kultur, Archiv, Senioren Frau Wahlich 037464 870-114 kultur@stadt-schoeneck.de
Recht, Sicherheit, Ordnung Frau Zimmer 037464 870-129 ordnungsamt@stadt-schoeneck.de
Gewerbe, Personal, Wahlen Frau Fischer 037464 870-115 gewerbeamt@stadt-schoeneck.de
Meldewesen, Soziales Frau Katzmann 037464 870-124 meldewesen@stadt-schoeneck.de
Bauordnungsamt Herr Richter 037464 870-126 bauordungsrecht@stadt-schoeneck.de
Bauverwaltung Herr Hilbert 037464 870-128 bauverwaltung@stadt-schoeneck.de
Stadtbibliothek Frau Gitter 037464 870-131 post@stadt-schoeneck.de

Fachbereich Finanzen
Kämmerin Frau Gottfried 037464 870-119 kaemmerin@stadt-schoeneck.de
Kassenverwaltung Frau Becker 037464 870-116 kassenverwaltung@stadt-schoeneck.de
Kasse Frau Melzer 037464 870-117 kasse@stadt-schoeneck.de
Steuern, Abgaben, Liegenschaften 037464 870-120 steuern@stadt-schoeneck.de
Schiedsstelle, Herr König Terminabsprache über: 037464 870-0

Schnell und sicher informiert mit unserer Stadt-App!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei herunterladen und täglich total lokal informiert sein!

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Städtische Immobilien zu verkaufen

Nähere Informationen zu Expose und Ansprechpartner finden Sie unter 
www.stadt-schoeneck.de/immobilienboerse
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Weitere geologische Besonderheiten sind die markanten Quarzit-
Felsformationen sowie der Theumaer Fruchtschiefer, ein durch 
Kontaktmetamorphose entstandener Naturstein mit besonderer 
geologischer und wirtschaftsgeschichtlicher Bedeutung. Aber 
auch unser „Alter Söll“ - der erwürdige Friedrichstein - gehört zu 
den Bedeutensten.

Vom Projekt zum Nationalen Geopark
Die Idee für einen Geopark im Vogtland entstand bereits in der 
Förderperiode 2014 bis 2020. 2017 wurde eine wissenschaftli-
che Studie zur Umsetzung in Auftrag gegeben. 2020 nahm das 
Geopark-Management seine Arbeit auf. In den folgenden Jahren 
wurden unter anderem wissenschaftliche Kooperationen aufge-
baut, Geotope dokumentiert, Bildungsangebote entwickelt und 
das touristische Angebot erweitert.
2025 kamen nach zweijähriger Ausbildung erstmals die Geo-Ran-
ger zum Einsatz. Im Jahr 2026 folgte schließlich die Auszeichnung 
als Nationaler Geopark.
Die Zertifizierung würdigt dabei nicht nur die geologische Aus-
stattung des Gebietes. Voraussetzung sind unter anderem eine 
tragfähige Organisation, erschlossene und vermittelte Geotope, 
Informationsangebote, Veranstaltungen sowie Möglichkeiten, 
die geowissenschaftlichen Besonderheiten für Besucherinnen 
und Besucher zugänglich zu machen.

Klein, aber geologisch vielfältig
Die vergleichsweise geringe Größe ist eine besondere Stärke des 
Geoparks: Auf knapp 400 Quadratkilometern lassen sich zahlrei-
che unterschiedliche geologische und landschaftliche Erschei-
nungsformen entdecken. Hinzu kommen Zeugnisse der Berg-
baugeschichte, historische Management seine Arbeit auf. 
Wer mehr zur Arbeit und Veranstaltungen im Geopark wissen 
möchte – www.geopark-vogtland.de

Vereinsförderung 2026
Auch in diesem Jahr möchte die Stadt Schöneck/Vogtl. ihre 
Vereine unterstützen. Das vorhandene Budget soll wie im Vor-
jahr zu gleichen Teilen unter den im Vereinsregister gemelde-
ten Vereinen aufgeteilt werden. Zu diesem Zweck melden Sie 
bitte Ihren Verein samt aktueller Mitgliederzahl (Erw./ Ki.) und  
falls noch nicht abgegeben, die aktuelle Satzung und aktuell 
em Logo per E-Mail an kultur@stadt-schoeneck.de bis spätes-
tens 30.11.2026.
Nur Vereine, von denen die entsprechenden Angaben bei uns 
eingegangen sind, können auch Zuschüsse für ihre Vereinsar-
beit bei der Stadt Schöneck beantragen.

Grüngutcontainer - Entsorgung von  
Grünschnitt und Astmaterial möglich

Auch in diesem Jahr möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, 
Grünschnitt und Astmaterial vor Ort entsorgen zu können.

Im Zeitraum 02. November bis 07. November 2026 ist zu den 
folgenden Abgabezeiten:

Montag, Mittwoch bis Freitag 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Wussten Sie ...

dass unser Vogtland der „kleinste Geopark Deutschlands“ ist?
Am 18. September 2026 erhielt der Geopark die Zertifizierung im 
Rahmen einer offiziellen Feierstunde und im Beisein des Land-
tagsabgeordneten Sören Voigt, der Bürgermeister der Geopark-
Kommunen und vieler Partner des Geoparks.

Der Falkensteiner Bürgermeister Marco Siegemund, Vorstandsvorsit-
zender Geopark (zweiter v.l.) beim Empfang des Zertikats.

Damit ist das Vogtland der 20. Nationale Geopark Deutschlands 
und mit einer Fläche von rund 388,4 Quadratkilometern zugleich 
der kleinste Nationale Geopark Deutschlands.

Unter dem Motto „Edle Schätze und uralte Steine“ macht der 
Geopark die außergewöhnliche Erd-, Natur- und Kulturgeschich-
te des südöstlichen Vogtlandes erlebbar. Das Gebiet liegt rund 
um Falkenstein und reicht bis an die tschechische Grenze. Auf 
vergleichsweise kleinem Raum treffen unterschiedliche geolo-
gische Gesteinseinheiten und Landschaftsformen aufeinander. 
Dazu gehören unter anderem der Bergener Granit, Phyllite und 
Tonschiefer sowie der Eibenstocker Granit.

Der Schneckenstein –  
geologisches Wahrzeichen des Vogtlands

Ein besonderer Höhepunkt ist der Topasfelsen Schneckenstein. 
Gemeinsam mit dem Vogtländisch-Böhmischen Mineralienzent-
rum und dem Besucherbergwerk Grube Tannenberg bildet er das 
geologische Herz des Geoparks. Der Schneckenstein ist insbeson-
dere wegen seines Topasvorkommens von herausragender Be-
deutung. Über Jahrhunderte wurde der dort gewonnene Topas 
unter anderem für den sächsischen und englischen Hof genutzt.
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Weitere aktuelle Einsätze:
13.09. Technische Hilfe 1 – Baum auf Telefonleitung
20:21 Uhr bis 21:10 Uhr Schöneck, Ortsteil Korna
eingesetzte Kräfte: Ortsfeuerwehr Schöneck & Arnoldsgrün
17.09. Brand 2 – Heimrauchmelder
09:41 Uhr bis 10:35 Uhr Kopernikusring in Klingenthal
eingesetzte Kräfte: Ortsfeuerwehr Schöneck | Einsatzleitung FF 
Klingenthal
18.09. GMA – Melder / ausgelöste Brandmeldeanlage (BMA)
18:09 Uhr bis 18:40 Uhr Schöneck, Schloss in Ortsteil Schilbach
eingesetzte Kräfte: Ortsfeuerwehr Schöneck, Arnoldsgrün, Gun-
zen, Schilbach| Rettungsdienst | Mit Einsatzabbruch: FF Oelsnitz
25.09. GMA – Melder / ausgelöste Brandmeldeanlage (BMA)
07:35 Uhr bis 08:10 Uhr Hämmerling in Schöneck, Ortsteil Kot-
tenheide
eingesetzte Kräfte: Ortsfeuerwehr Schöneck | Rettungsdienst | 
Mit Einsatzabbruch: Ortsfeuerwehr Arnoldsgrün, Gunzen & Schil-
bach | FF Klingenthal

Mehr Informationen, auch zu unseren aktuellen Einsätzen finden 
Sie auch auf unserer Website unter  

www.ff-schoeneck.de oder in unserer App
Feuerwehr Schöneck – Gemeinsam stark für unsere sichere  

Zukunft!

35 Jahre Partnerschaft zweier Feuerwehren
Vom 11.09. – 13.09.2026 fand das jährliche Besuchswochenende 
der Feuerwehren Schöneck/Büdesheim und Schöneck/Vogtl. in 
Büdesheim statt. Und dieses Jahr stand ein Jubiläum an, denn die 
Partnerschaft der beiden Feuerwehren besteht in diesem Jahr 
bereits seit 35 Jahren.  Wenn das kein Grund zum Feiern ist. Los 
ging es für die Teilnehmer aus der Jugendfeuerwehr, der aktiven 
Einsatzabteilung sowie unserem Bürgermeister, für den es sein 
erster Besuch in Büdesheim war, am Freitagnachmittag. Nach der 
mehrstündigen Autofahrt waren alle froh, endlich am Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Schöneck/Büdesheim eingetroffen zu 
sein, an welchem bereits unsere Freunde aus Büdesheim war-
teten. Nach einer herzlichen Begrüßung stärkten wir uns bei 
selbstbelegten Hotdogs und Getränken.  Die Mädchen und Jun-
gen der Jugendfeuerwehr lieferten sich nach der Stärkung span-
nende Duelle an der Tischtennisplatte, bevor die Feldbetten im 
Schulungsraum des Gerätehauses bezogen wurden. Auch für die 
Erwachsenen hieß es dann die Übernachtungsquartiere zu be-
ziehen, um ausgeschlafen in den Samstag zu starten. Mit einem 
ausgiebigen Frühstück begann der nächste Tag. Während es sich 
der ein und andere noch schmecken ließ, beschlagnahmten die 
Kinder und Jugendlichen bereits die Tischtennisplatte. Nach dem 
Frühstück stand ein Besuch der Klassikstadt auf dem Programm-
plan. Hier erhielten wir eine interessante und anschauliche Füh-
rung in der Automobilwelt. Über drei Etagen waren eine Vielzahl 
von Fahrzeugen ausgestellt, welche sogar bei passendem Budget 
käuflich erworben werden konnten. Manche der ausgestellten 
Exponate waren älter, als die meisten Besucher.  Als weiterer Pro-
grammpunkt stand ein Besuch der Feuer- und Rettungswache 
41 der Berufsfeuerwehr Frankfurt am Main an. Hier konnten wir 
das Gerätehaus, die Fahrzeuge und das vor Anker liegende Feuer-
löschboot besichtigen. Die Besonderheit bei dem Feuerlöschboot 
war, dass genau dieses zu Beginn der Feuerwehr-Partnerschaft 
vor 35 Jahren, durch die damaligen Teilnehmer besucht wurde.  
Im Anschluss an die Feuer- und Rettungswache führte unser Weg 
weiter zur Schleuse und Staustufe Griesheim. Hier erhielten wir 
eine ausführliche Führung durch die Anlage und konnten ein 
Schiff beim Schleusen beobachten. Am frühen Abend ging es 
zurück zum Gerätehaus nach Schöneck/Büdesheim, wo wir uns 
etwas frisch machen konnten, bevor der gemeinsame Grillabend 

auf dem Gelände der DLT GmbH Schöneck, Roter Muldenweg 5, 
08261 Schöneck/Vogtl., die Entsorgung von Grünschnitt/Garten-
abfällen und Astschnitt möglich.
Die Abgabe hat getrennt nach holzigem und krautigem Materi-
al in loser Form zu erfolgen, die Annahme von Säcken ist nicht 
möglich.
Bitte sorgen Sie auch nach dem Abladen im Umfeld der Con-
tainer für Ordnung und Sauberkeit!
Der Bereich wird videoüberwacht, Verstöße werden entspre-
chend geahndet!

Feuerwehr-Nachrichten
Evakuierung Sessellift zeigte die Alarmierung auf den Meldern 
am Freitag, den 02.10.2026 um 18:01 Uhr. Der Sessellift stand 
aufgrund eine technischen Defekts still. Zu dieser Zeit befanden 
sich insgesamt 19 Personen, verteilt auf 14 Sessel auf dem Lift, 
welche es zu retten galt. Glücklicherweise handelte es sich um 
keinen „scharfen Einsatz“, sondern um eine Großübung, welche 
einmal jährlich durchgeführt wird. Neben der Ortsfeuerwehren 
Schöneck, Arnoldsgrün, Gunzen, Schilbach und der Bergwacht 
Schöneck nahmen an dieser Übung auch Einsatzkräfte der Frei-
willigen Feuerwehr Schreiersgrün, der Berufsfeuerwehr Zwickau 
(Höhenrettung), der Bergwacht Klingenthal und Horska Sluzba 
(CZ), dem Technischen Hilfswerk (Ortsverband Reichenbach), so-
wie der DRK KatS Einsatz Züge II und III des Vogtlandkreises teil. 
Ebenso wie die 19 freiwilligen Probanden, welche die zu Retten-
den verkörperten.
Eine solche Übung unter Mitwirkung der verschiedenen Hilfsor-
ganisationen ist ein wichtiger Grundstein für die strukturierte und 
effektive Zusammenarbeit aller Beteiligten bei Einsatzlagen dieses 
Umfanges und verschafft immer wieder neue Erkenntnisse. Dass 
dieses „Hand-in-Hand“ Zusammenspiel funktioniert, hat man ein-
mal mehr bei dieser Einsatzübung gesehen. So wurden alle Perso-
nen zügig gerettet und anschließend entsprechend betreut.
Nachdem alle Retter ebenfalls wieder am Boden waren und die 
Einsatzmaterialen wieder verlastet wurden, führte der Weg in Ge-
rätehaus der Ortsfeuerwehr Schöneck, wo sich bereits Kameraden 
und Kameradinnen um die Verpflegung kümmerten. Ebenfalls 
erfolgte die Einsatzauswertung für alle Mitwirkenden. Die DLT Ge-
schäftsführerin Frau Braun bedankte sich bei allen Beteiligten für 
die Teilnahme und professionelle Durchführung des Übungsszena-
rios. Auch wenn der Ernstfall hoffentlich niemals eintritt, ist es gut 
zu wissen, was die Einsatzkräfte leisten können. Auch wir bedanken 
uns an dieser Stelle bei allen Einsatzkräften, den freiwilligen Pro-
banden und bei den Mitwirkenden an der Übungsvorbereitung, 
-nachbereitung, sowie der hervorragenden Verpflegung.
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Aktionstag Herzgesundheit:  
Vorhofflimmern erkennen und behandeln 
Eine Veranstaltung der Paracelsus Klinik 

Adorf/Schöneck in Zusammearbeit mit der 
Deutschen Herzstiftung

Schlägt Ihr Herz manchmal plötzlich aus dem Takt, und dann wie-
der ganz normal?

Genau das kann Vorhofflimmern sein, die häufigste Herzrhyth-
musstörung in Deutschland, die oft unbemerkt bleibt und unbe-
handelt zu einem Schlaganfall führen kann.

Beim Aktionstag Herzgesundheit im Rahmen der bundesweiten 
Herzwochen erfahren Sie, wie sich Vorhofflimmern zuverlässig 
erkennen und wirksam behandeln lässt, von modernster Dia-
gnostik bis zur persönlichen Betreuung in Klinik und MVZ der  
Paracelsus Klinik Adorf/Schöneck.

Wann? Dienstag, 24. November 2026, 17:00 Uhr
Wo? IFA Schöneck Hotel & Ferienpark, Hohe Reuth 5, 

Schöneck

Kostenlose Teilnahme, keine Anmeldung erforderlich.

begann.  Zur Würdigung unserer langjährigen und besonderen 
Partnerschaft überreichten wir unseren Freunden eine eigens 
angefertigte Jubiläumstafel und zwei Kisten eines heimischen 
Getränks. Auch unser Bürgermeister bedankte sich, sichtlich be-
geistert von der gelebten Kameradschaft, für die Einladung bei 
der Bürgermeisterin und den Kameraden/innen von Schöneck/
Büdesheim mit Präsenten aus der Heimat. Bei Leckereien vom 
Grill und verschiedenen Salaten ließen wir es uns schmecken 
und schwelgten bei der vorgeführten Fotopräsentation von ge-
meinsamen Übungen, Ausflügen und einer Menge von lustigen 
Momenten in Erinnerungen der vergangenen 35 Jahren. Nach 
einem lustigen und kameradschaftlichen Abend kamen wir am 
Sonntag zu einen ausgiebigen Brunch zusammen, bevor wir die 
Heimreise antraten. Es war wieder ein sehr gelungenes Besuchs-
wochenende und alle freuen sich bereits auf nächstes Jahr auf 
unser Treffen in Schöneck/Vogtl. Ein besonderer Dank und Würdi-
gung gilt an dieser Stelle den Initiatoren der ersten Stunde, wel-
che diese Partnerschaft ins Leben gerufen haben. Den Akteuren, 
welche diese all die Jahre mit Leben und Kameradschaft füllten 
und natürlich den Jugendwarten, welche die Partnerschaft seit 
mehreren Jahren weiterführen, die gemeinsamen Besuchswo-
chenenden federführend organisieren und bereits die Florians-
jünger hierfür begeistern.

Feuerwehr Schöneck –  Gemeinsam stark für unsere sichere Zukunft

Feuerwehr Schöneck
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Bürgerstiftung Schöneck/Vogtl.

Neues Projekt der Bürgerstiftung - Schöneck für den Ortsteil Arnoldsgrün!

Unsere neue Aktion „Millich-Häusl“ kann gerne unterstützt werden – jeder Euro zählt!

Das alte „Millich-Häusl“ in Arnoldsgrün ist in ei-
nem sehr schlechten Zustand und soll moderni-
siert werden.

Ein neues Buswartehäuschen bietet den war-
tenden Fahrgästen deutlich mehr Komfort und 
Sicherheit, schafft einen geschützt Aufenthalts-
bereich bei Regen, Wind und Sonne und sorgt 
gleichzeitig für eine ansprechende Aufwertung 
des Ortsbildes.

Unterstützen Sie unser neues Projekt mit Ihrer 
Spende – von Bürgern für Bürger!

Bitte geben Sie beim Verwendungszweck  
Millich-Häusl oder Bushäuschen an.
Schnell und unkompliziert geht’s online – einfach den 
QR-Code scannen oder

www.stiftergemeinschaft.de/info/stiftung/
buergerstiftung-schoeneck-vogtl.html auf-
rufen. Sie gelangen direkt zur Bürgerstiftung 
Schöneck/Vogtl.

Überweisungen ohne Verwendungszweck - der 
Stiftungsrat entscheidet über die Verwendung.

Überweisungen mit Verwendungszweck – die 
Zuwendung wird zu 100 % für den Zweck ver-
wendet.
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Ein rundum gelungener Ausflug der Kleinsten zeigte, dass man 
im Krankenhaus keine Angst haben muss.
Ein großes Dankeschön an Familie Hochmuth, dem Rettungssani-
täter und natürlich an unseren Ecki.

Eurer Krippenteam Christian & Nicole & Kathrin

Kleine Hände basteln den Herbst herbei
Die Tage werden kürzer, die Blätter bunter - der Herbst ist da.
Für die Krippenkinder der Kita Sonnenwirbel ist das kein Grund, 
trübsinnig zu werden. Ganz im Gegenteil: Im Gruppenraum 
herrscht Hochbetrieb.
Hier wird seit Tagen fleißig geklebt, gemalt ...
Das Basteln mit Naturmaterialen hat in unserer Einrichtung  
Tradition.
Es fördert die frühkindliche Entwicklung in Kinderkrippen/Kita‘s, 
indem es spielerisch die Feinmotorik und die Auge-Hand-Koordi-
nation schult.
Darüber hinaus unterstützt das Fühlen, Greifen, Begreifen, sowie 
das Sortieren und Benennen von Materialien den Ausbau senso-
rischer, mathematischer und sprachlicher Grundkompetenzen.

Eure Krippenerzieher Christian/Nicole/Kathrin

Kleine Kunstwerke

Gemeinschaftsbastelei

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte Sonnenwirbel

Kleine Entdecker ganz groß: 
Unsere Krippenkinder der 

Kneipp Kita „Sonnenwirbel“ 
besuchen das Krankenhaus

Ein ganz besonderes Abenteuer erlebten vor Kurzem die 
 „Kleinen Entdecker“ aus dem Kindergarten.
Die Gruppe Bienchen machte sich auf den Weg zu einem span-
nenden Ausflug in das örtliche Krankenhaus, um spielerisch ers-
te Eindrücke zu sammeln und die Angst vor der medizinischen  
Umgebung zu verlieren.

Erkundung des Rettungswagens

Schon vor dem Gebäude wartete die erste große Überraschung: 
Ein echter Rettungswagen stand bereit.
Die Augen der Kleinen wurden riesengroß, als für sie das Blau-
licht eingeschaltet wurde - ein faszinierender Anblick aus sicherer 
Entfernung.
Am Eingang wurden die Minis bereits herzlich empfangen: Das 
fröhliche Maskottchen, unser Ecki aus Schöneck, begrüßte die 
Gruppe gut gelaunt und wich den Kindern fortan nicht mehr von 
der Seite. Gemeinsam mit Ecki ging es in die Notaufnahme. Um 
den Arztbesuch spielerisch greifbar zu machen, durfte sich jedes 
Kind, das mochte, wie ein kleiner Patient verarzten lassen.
Die größte Freude gab es jedoch zum Abschied: Für jedes Kind 
gab es einen Kuschelteddy von der Klinik geschenkt.
Mit den neuen Plüschfreunden fest im Arm und voller aufregen-
der Eindrücke, ging es für die mutigen Kids schließlich zurück in 
die Einrichtung.

Versorgung in der Rettungsstelle
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Alpakas zu Besuch
Was für eine schöne Überraschung. Alpakas waren zu Besuch in 
der Gruppe Samenkorn und bei den Bewohnern des Alten- und 
Pflegeheimes Elim und sorgten bei allen für große Freude. Ge-
meinsam lernten wir die Tiere kennen, fütterten sie, streichelten 
das weiche Fell und führten die Alpakas im Garten spazieren.
Diesen wunderschönen Vormittag für uns alle, ermöglichte uns 
Herr Biedermann mit dem Alpakamobil aus Plauen.

Sybille und Antje Gruppe Samenkorn

Spaziergang mit den Alpakas

Mit Spiel, Spaß und Freude beim „VOSPI-Cup“
Am Dienstag, den 15.9.2026 waren die Vorschüler der Kita „Son-
nenwirbel“ zum „VOSPI-Cup“ des Vogtlandkreises eingeladen.
Mit dem Zug ging es früh am Morgen nach Falkenstein, um dort 
in der Zweifeld-Turnhalle am Jahnplatz den Kampf um die sport-
lichste Kita im Vogtland anzutreten.
Aufgeregt gingen die Kinder der insgesamt 8 Mannschaften an 
den Start. In den Staffelwettbewerben konnten sie ihre Ausdau-
er, Koordination, Schnelligkeit und Beweglichkeit unter Beweis  
stellen.
Mit viel Ehrgeiz und großer Freude erkämpfte die 1. Mannschaft 
unserer Einrichtung den 2. Platz und die 2. Mannschaft den  
6. Platz.

Die stolzen Preisträger

Voller Stolz nahmen die Kinder bei der Siegerehrung ihre Urkun-
den entgegen und zur Belohnung gab es vor der Heimreise noch 
ein kühles Eis.
Der „VOSPI-CUP“ war wirklich ein aufregendes Erlebnis, das wie-
der einmal gezeigt hat, wie viel Freude die Kinder an der Bewe-
gung haben.
Umso mehr freuen wir uns, dass wir in unserer Einrichtung meh-
rere sportliche Angebote wie „Powerkids“ und Fußball anbieten 
können.

Rund um den Apfel – ein spannendes  
Projekt in der Bienchengruppe

In den vergangenen Tagen drehte sich in der Bienchengruppe 
alles um den Apfel. Unser Apfelprojekt startete mit einer span-
nenden Entdeckungsreise: Die Kinder durften einen Apfel sehen, 
fühlen, riechen und schmecken. Dabei gab es jede Menge zu ent-
decken!

Apfelprojekt in der Kinderkrippe

Bei einem Entdeckerspazier-
gang machten wir uns auf die 
Suche nach einem Apfelbaum 
und wurden tatsächlich fündig. 
Im Morgenkreis begleitete uns 
das Lied „In einem kleinen Ap-
fel“. Auch kreativ wurde es: Wir 
gestalteten tolle Bilder mit Ap-
feldruck und formten Äpfel aus 
Knete. Ein Fingerspiel und eine 
passende Geschichte sorgten 
für weitere spannende Apfel-
momente.
Natürlich durfte auch das ge-
meinsame Naschen nicht feh-
len. Die Kinder backten fleißig 
Apfeltaschen und probierten 
leckeres Apfelmus.

Zum Abschluss unseres Apfelprojekts ließen wir es uns richtig 
schmecken: Gemeinsam aßen wir unsere selbst gebackenen Ap-
feltaschen.
Ein abwechslungsreiches Projekt mit vielen tollen Erlebnissen, 
bei dem wir den Apfel mit allen Sinnen kennenlernen konnten!

Euer Krippenteam Nicole & Christian & Kathrin

Mit großen Augen durch den Wald
Was raschelt da im Gebüsch?
Welche Tiere leben eigentlich mitten im Wald?
Und woran erkennt man ihre Spuren?
Bei unserem spannenden Waldausflug mit dem Sachsenforst gab 
es für die Kinder vom „Sonnenwirbel“ jede Menge zu entdecken. 
Die Kinder erfuhren dabei viel Interessantes über die Tiere des 
Waldes, deren Lebensweise und ihre besonderen Fähigkeiten.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Mitarbeiter des 
Sachsenforstes.

S. Glaß im Namen des Kita-Teams „Sonnenwirbel“

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Danke an unsere Freunde aus 
Novy Kostel für die Einladung, 
an MR Cruise für den zuverläs-
sigen Fahrdienst, an die Mit-
arbeiter der Eldorado-Ranch 
für die freundliche Betreuung 
und Bewirtung und an TAN-
DEM, die uns diesen lustigen 
Ausflug in den Wilden Westen 
ermöglicht und finanziert ha-
ben.

Die „Mosenwichtel“

In der Vorschule, die im letzten Jahr vor Schuleintritt zweimal 
wöchentlich in unserer Einrichtung stattfindet, versuchen wir 
die Kinder spielerisch auf den Schulalltag vorzubereiten. So sind 
unsere Angebote darauf ausgerichtet, die motorischen, sprach-
lichen und kognitiven Fähigkeiten zu fördern und weiter auszu-
bauen. Wichtig sind uns auch die Selbstständigkeit und die sozia-
len Kompetenzen der Kinder, die wir fördern und fordern.
Im Chor, der musikalischen Früherziehung im Vorschulbereich, 
lernen wir mit den Kindern viele dem Jahreslauf entsprechende 
Lieder, tanzen gemeinsam und treten zu verschiedenen Anläs-
sen, wie z. B. Martinstag und Rentnerweihnachtsfeier auf.
Ziel unserer Vorschulerziehung ist es, die Neugier und Lernfreude 
der Kinder zu wecken und ihnen den Einstieg in die Grundschule 
zu erleichtern.
Sollten wir jetzt die Neugier der zukünftigen Vorschuleltern ge-
weckt haben, so kommen sie gern bei uns vorbei und schauen 
sich an, was unsere Kita „Sonnenwirbel“ noch alles zu bieten hat.

Herzlichst Claudia Bangert
im Namen des Teams der Kita „Sonnenwirbel“

Kita Mosenwichtel Marieney

Zu Besuch auf der Ranch
Von unserer Tschechischen Partnerkita in Novy Kostel wurden 
wir auf die Ranch „Eldorado“ eingeladen. Dort erwartete uns bei 
schönstem Herbstwetter ein abwechslungsreicher Vormittag mit 
tollen Aktionen.

Gemeinsam mit unseren Freunden aus Luby, Wohlhausen und 
Novy Kostel tanzten wir zu „Cotton Eye Joe“, schossen mit Pfeil 
und Bogen, bastelten Kopfschmuck und Ketten, absolvierten ei-
nen Parcours mit dem Steckenpferd und durften sogar auf richtig 
großen Pferden reiten. Dabei war es uns ganz egal, dass diese nur 
tschechisch verstanden.  ;-)

Glühwürmchen unterwegs
HURRA!!! Große Freude, denn wir gehören zu den glücklichen Ge-
winnern der Aktion „ATU-Glühwürmchen“!
Vorige Woche besuchte uns Herr Lucas Fuchs in der Kita und 
überbrachte 25 Warnwesten ... in kindgerechter Größe und sogar 
mit „Paw Patrol“ drauf.

� Foto: Eckhard Sommer

Richtig cool finden die unsere 
kleinen „Mosenwichtel“ und 
sind ab sofort gut geschützt und 
sichtbar unterwegs, wenn sie 
auf Tour gehen oder z. B. rund 
um Marieney, auf den Spiel-
platz, in den Wald oder mit dem 
Fahrrad nach Saalig.
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Schulnachrichten

Grundschule Schöneck

Eine Woche voller Zirkuszauber 
in Schöneck

Grundschule Schöneck, Kita Sonnenwirbel 
und Kita Pixel begeistern mit einem besonde-
ren Zirkusprojekt

Vom 7. bis 11. September 2026 verwandelte sich das Gelände des 
Stadtparkes Schöneck in eine farbenfrohe Zirkuswelt. Gemein-
sam mit den Vorschülern der Kita Sonnenwirbel und der Kita Pixel 
durften die Grundschulkinder eine ganz besondere Woche erle-
ben: Zu Gast war der 1. Ostdeutsche Projektcircus André Sper-
lich, der mit seinem Team für unvergessliche Zirkusatmosphäre  
sorgte.
Bereits zu Beginn der Projektwoche war die Aufregung bei den 
Kindern groß. Mit viel Begeisterung, Mut und Freude tauchten sie 
in die Welt des Zirkus ein und wurden selbst zu kleinen Artisten. 
Unter professioneller Anleitung konnten sie verschiedene Zirkus-
disziplinen kennenlernen, neue Fähigkeiten entdecken und über 
sich hinauswachsen.
In der Manege zeigten die jungen Künstlerinnen und Künstler 
schließlich, was sie in kurzer Zeit gelernt hatten. Ob als Akroba-
ten, Fakire, Jongleure, Clowns, Piraten, Trapezkünstler, Zauberer 
oder bei der Taubendressur – jedes Kind fand seinen ganz per-
sönlichen Platz in der großen Zirkusshow. Mit leuchtenden Au-
gen und großem Stolz präsentierten die Kinder ihre Darbietun-
gen.
Bei insgesamt drei Aufführungen begeisterten sie Eltern, Famili-
en, Freunde und zahlreiche Zuschauer immer wieder aufs Neue. 
Die Manege wurde zum Ort großer und kleiner Kunststücke, 
mutiger Auftritte und fröhlicher Momente. Der Applaus des Pu-
blikums zeigte deutlich, wie beeindruckend die Leistungen der 
Kinder waren.

Doch bei diesem Projekt ging es nicht nur um eine gelungene 
Vorstellung. Die Kinder sammelten wertvolle Erfahrungen: Sie 
mussten Mut beweisen, Verantwortung übernehmen, mitein-
ander arbeiten und sich gegenseitig unterstützen. Dabei wuch-
sen viele über sich hinaus und konnten erleben, dass sich Üben, 
Durchhalten und gegenseitiges Vertrauen lohnen.
Eine solche Projektwoche ist nur möglich, wenn viele Menschen 
gemeinsam anpacken. Deshalb gilt unser herzlicher Dank allen, 
die dieses besondere Erlebnis für die Kinder ermöglicht und un-
terstützt haben. Ein ganz besonderer Dank geht an das gesamte 

Herzlichen Dank an ATU Plauen für die tolle Aktion und an Frau 
Zoephel, die diese entdeckt und uns dazu angemeldet hat.

Anne Knorr

Wo ein Wille, da ein Weg!
Unser Projekt „Nachbarsprache von Anfang an“, an dem wir Mo-
senwichtel seit einigen Jahren erfolgreich teilnehmen, nähert 
sich dem Ende. Deshalb trafen sich alle Projektpartner und ko-
operierende Organisationen Ende September zum deutsch-
tschechischen Kita-Netzwerk in Cheb/Eger.

Vertreter der Organisatoren und teilnehmenden Partner-Kitas
� Foto: Heiko Spranger

Gemeinsam blickten wir auf Ergebnisse und die schönen Erleb-
nisse zurück, tauschten uns über Erfahrungen aus und erörterten 
Möglichkeiten der weiteren Zusammenarbeit.
Eins steht fest: eine Fortführung des Projektes wird von allen Be-
teiligten gewünscht und erhofft, um den Kindern auf beiden Sei-
ten der Deutsch-Tschechischen Grenze das gemeinsame Erleben, 
Spielen und Lernen weiterhin ermöglichen zu können.
Auch wir möchten unsere Partnerschaft mit der Kita in Novy Kos-
tel in Zukunft ausbauen und vertiefen. Dabei werden wir weiter-
hin unterstützt von TANDEM und dem Kleinprojektefond.
Wir freuen uns, dass es für die Nachbarsprache ein Anschlusspro-
jekt geben soll und hoffen auf die Bewilligung der entsprechend 
laufenden Anträge. Es wäre sehr bedauerlich, wenn unser wö-
chentliches Sprachbad mit Pavlina Kellerova nicht mehr stattfin-
den könnte. Die Kinder freuen sich immer sehr auf ihren Besuch 
in unserer Einrichtung und sind gespannt, was sie uns wieder In-
teressantes aus Ihrem Heimatland Tschechien mit- und beibringt.

Anne Knorr

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirche 
Schöneck/Arnoldsgrün

7 Jahre Pfarrer zu Schöneck - eine Bilanz

Straffer Wind
Nun kommen wieder die Tage an denen man sich besser eine 
Mütze aufsetzt. Früher mochte ich Mützen überhaupt nicht. Aber 
meine Ohren danken es mir, wenn hier wieder ein straffer Wind 
im Herbst und Winter pfeift. Eins liebe ich nach einem unange-
nehmen Weg durch Wind und Wetter: Ich schließe unsere Kir-
che auf und setz mich einen Moment in eine Bank. Das Pfeifen 
des Windes oder Prasseln des Regens klingt nur noch gedämpft 
durch die dicken Mauern und verhallt in dem großen herrlichen 
Raum. Hier bei Gott zuhause wird es ruhig und ich kann meine 
Mütze getrost absetzen.
Dieser „Schutzraum“ ist für mich ein starkes Bild, was es bedeutet, 
mit Jesus zu leben und an Gott zu glauben: Denn den straffen 
Wind kennen wir nicht nur vom Wetter. Den erleben wir als Ge-
sellschaft gerade an verschiedenen Stellen von ferner Weltpolitik 
bis hin zu Spritpreisen an unserer Tankstelle (auch wenn manches 
Lüftchen da ganz schön aufgeblasen wird). Aber ganz ehrlich: die-
ser straffe Wind pfeift uns vermutlich auch persönlich immer mal 
wieder um die Ohren, ob in der Familie, auf Arbeit, gesundheitlich 
oder in schweren Gedanken tief im Herzen. Ob es nur eine unan-
genehme Böe ist oder gar ein ausgewachsener Wirbelsturm: es 
macht leider nicht einfach Halt an der Haus- oder Wohnungstür. 
Doch es gibt so etwas wie einen ruhigen Schutzraum mitten in 
den Winden unseres Lebens. Jesus ruft einmal den Menschen um 
sich herum zu: „Kommt alle her zu mir mit eurer Mühe und dem, 
was euch belastet. Ich will euch Ruhe schenken.“ (nach Matthäus 
11,28)

� Foto: Silvia Dick
Das ist eine wunderbare Erfahrung: Bei Jesus im Gebet erlebe ich 
diese Ruhe. Gott sieht die Nöte unseres Lebens und wir sind ihm 
nicht egal. Er tritt wie eine dicke Kirchenmauer zwischen uns und 
dem, was uns da so unangenehm um die Ohren, das Leben oder 
unser Herz pfeift. In seiner Größe und Herrlichkeit bekommt das 
alles einen kleineren Stellenwert (ich würde ja sagen: den richti-
gen Stellenwert). Manchmal hat sich nach einem kurzen Gebet 
der straffe Wind gelegt, wenn ich wieder aus der Kirche heraus-
komme. Manchmal weht er immer noch heftig und ich stürze 
mich gern nach dieser Pause wieder ins wilde Herbsttreiben.

Team des 1. Ostdeutschen Projektcircus André Sperlich für die 
professionelle Betreuung, die Geduld und die Begeisterung, mit 
der es die Kinder durch diese außergewöhnliche Woche begleitet 
hat.
Die Zirkuswoche wird bei den Kindern, ihren Familien und dem 
gesamten Team der Grundschule Schöneck, der Kita Sonnenwir-
bel und der Kita Pixel sicherlich noch lange in schöner Erinnerung 
bleiben.
Eine Woche voller Mut, Freude, Gemeinschaft und Zirkuszauber 
– ein Erlebnis, das die Kinder so schnell nicht vergessen werden!

U. Weller
Rektorin

Freie Hallenzeiten können gebucht werden
Wer hat Lust, sich sportlich zu betätigen, findet aber keinen ge-
eigneten Raum dazu? Wir können helfen:
Die Turnhalle der Grundschule Schöneck („alte Halle“) hat noch 
einzelne freie Termine in den Abendstunden und am Wochenen-
de für das Schuljahr 2026/2027 anzubieten:

Montag
19.00 Uhr – 22.00 Uhr

Dienstag
21.00 Uhr – 22.00 Uhr

Mittwoch
19.00 Uhr – 20.00 Uhr (einzelne Monate)
20.00 Uhr – 22.00 Uhr (11/26, 02/27-07/27)

Donnerstag
21.00 Uhr – 22.00 Uhr

Freitag
18.00 Uhr – 20.00 Uhr (11/26, 03/27-07/27)
20.00 Uhr – 22.00 Uhr

Samstag und Sonntag
09.00 Uhr – 20.00 Uhr (außerhalb der Wettkämpfe auf Anfrage)
�
Auf www.grundschule-schoeneck.de erfahrt ihr die aktuelle Be-
legung und könnt das Kontaktformular nutzen. Weitere Auskünf-
te zu Entgelten, Hallenordnung, Transponder und Einweisung 
erteilen wir gern unter: 037464/88524 (Sekretariat Grundschule 
Schöneck) oder meldet euch: post@grundschule-schoeneck.de.
�
Sportliche Grüße

i. A. Margita Hoyer
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Kirchennachrichten digital!
Melden Sie sich unter 
www.st-jakobus-vogtland.de für Ihr kosten-
freies Abo unserer Kirchennachrichten an.

Diesen Schutzraum kann man ganz privat erleben mit einem 
Gebet zu Jesus und einem Moment Stille bei ihm - Gott hat ein 
offenes Herz, besonders wenn es (seit langem) das erste Gebet 
von Ihnen/dir ist! Darüber hinaus hat Jesus versprochen in beson-
derer Weise erfahrbar zu sein, wo wir gemeinsam zu ihm kom-
men. Deshalb: Kommt gern zum Gottesdienst! - nicht als religiöse 
Pflichtveranstaltung sondern als Geschenk Gottes für unser Le-
ben. Wer dort zur Ruhe bei Gott findet, der kann bestimmt auch 
eine Mütze voll Frieden und Gelassenheit mit nach Hause brin-
gen, in seinen Alltag und diese Welt - wo wir sie gerade so sehr 
brauchen!

Pfarrer Phillip-Immanuel Albert

Unsere Gottesdienste und Termine
Wöchentliche Termine

dienstags 19:30 Uhr Gebetskreis Pfarrhaus 
Schöneck/Vogtl.

mittwochs 18:00 Uhr Junge Gemeinde 
(ab Klasse 8)

Diakonat 
Schöneck/Vogtl.

freitags 16:30 Uhr Jungschar (Klassen 
4-6)

Diakonat 
Schöneck/Vogtl.

sonntags 18:00 Uhr Gemeinschafts-
stunde

Pfarrhaus 
Schöneck/Vogtl.

Monatliche Termine:

Mittwoch,
28.10.2026

14:30 Uhr Senioren-
nachmittag

Pfarrhaus 
Schöneck/Vogtl.

Mittwoch,
04.11.2026

19:30 Uhr Gemeinde-
nachmittag

Pfarrhaus
Arnoldsgrün

Donnerstag,
26.11.2026

19:30 Uhr Bibel im Gespräch Pfarrhaus
Schöneck/Vogtl.

Gottesdienste:

Sonntag, 
18.10.2026

10:00 Uhr Gottesdienst Kirche St. Georg,
Schöneck/Vogtl.

Sonntag,
25.10.2026

09:30 Uhr Gottesdienst Pfarrhaus
Arnoldsgrün

10:00 Uhr Gottesdienst zum
Abschluss der 
Kinderbibeltage

Kirche St. Georg, 
Schöneck/Vogtl.

Mittwoch, 
11.11.2026

17:00 Martinsumzug Start: Rathaus 
Schöneck/Vogtl.

Sonntag,
08.11.2026

8:30 Uhr Gottesdienst Pfarrhaus 
Arnoldsgrün

10:00 Uhr Allianz-Musik-
gottesdienst

Sonntag,
15.11.2026

10:00 Uhr „Ankerzeit“-
Gottesdienst mit
anschl. gemeinsa-
men Mittagessen 
vom Mitbring-
Buffett

Kirche St. Georg 
Schöneck/Vogtl.

Sonntag, 
22.11.2026
Ewigkeits-
sonntag

8:30 Uhr Gottesdienst Pfarrhaus  
Arnoldsgrün

10:00 Uhr Gottesdienst Kirche St. Georg
Schöneck/Vogtl.

Bitte informieren Sie sich regelmäßig auf der Homepage  
www.st-jakobus-vogtland.de über evtl. kurzfristige Änderun-
gen!

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Kirche Unterwürschnitz

Gottesdienste November

Gottesdienste
Sonntag, 08.11.2026
10:00 Uhr   Gottesdienst zur Kirchweih Kirche Unterwürschnitz
Mittwoch, 18.11.2026, Buß- und Bettag
10:00 Uhr   Gottesdienst  Kirche Unterwürschnitz

Bitte informieren Sie sich regelmäßig auf der Homepage  
www.st-jakobus-vogtland.de über evtl. kurzfristige Änderungen!

Vereinsnachrichten

Feuerwehrverein Schöneck

Familienwandertag der Feuerwehrvereins
Am 26. September 2026 starteten lauflustige Mitglieder des 
Feuerwehrvereins am Nachmittag zu unserem schon zur Traditi-
on gewordenen Familienwandertag. Dieses Jahr führte uns die 
Runde von unserem Gerätehaus durch den Stadtpark über Eckis 
Murmelweg ins Tal der Skiwelt. Aufgrund der aktuellen Jahres-
zeit rückte das Murmeln etwas in den Hintergrund, stattdessen 
wurden die Pilzkenntnisse unter den Kindern und Erwachsenen 
ausgetauscht und sich gegenseitig beim Suchen angefeuert. Am 
Spielplatz angekommen, legten wir eine gemütliche Pause ein, 
bei der Jung und Alt viel Spaß hatten.

Ev.-method. Kirche Schöneck

Veranstaltungen Oktober/November 2026

Die Gemeinde der Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck, Sonnen-
wirbel 2a, lädt herzlich ein zu folgenden Veranstaltungen:

Sonntag,18.10.26
10:15 Uhr „Brunch mit Jesus“ Das ist gemeinsamer Austausch 

zum geistlichen Thema in gemütlicher Runde im Ge-
meinderaum. Anschließend essen wir das gemein-
sam Mitgebrachte und haben Zeit für gute Gesprä-
che.

Donnerstag, 22.10.26
19:30 Uhr zu „Bibel im Gespräch“ in den Pfarrsaal
Sonntag, 25.10.26
10:00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Kinderbibeltage in 

der Kirche St. Georg
Mittwoch, 28.10.26
14:30 Uh gemeinsamer Seniorenkreis 

(unterer Gemeinderaum Kreuzkirche)
Sonntag, 01.11.26
10:15 Uhr Gottesdienst + Abendmahl
Dienstag, 03.11.26
10:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim „Elim“
Sonntag, 08.11.26
10:00 Uhr Allianz-Musik-Gottesdienst + KiGo + kleiner Imbiss/

weitere Infos - siehe Plakat/Schaukasten
Sonntag, 15.11.26
10:15 Uhr Gottesdienst + Kigo
Freitag, 20.11.26
18:30 Uhr Kinoabend in der Kreuzkirche. Weitere Infos siehe 

Plakat/Schaukasten.
Sonntag, 22.11.26
10:15 Uhr Gottesdienst + AM + Kigo
Mittwoch, 25.11.26
14:30 Uhr gemeinsamer Seniorenkreis 

(unterer Gemeinderaum Kreuzkirche)
Donnerstag, 26.11.26
19:30 Uhr zu „Bibel im Gespräch“ in den Pfarrsaal
Samstag, 28.11.26
16:30 Uhr Adventsliedersingen in der Kreuzkirche
19:00 Uhr Advents-Mosaik-in der Kirche St. Georg
Sonntag, 29.11.26 – 1. Advent
14:00 – 
16:00 Uhr

offene Kreuzkirche mit kleiner Weihnachts-
ausstellung und Raum für Besinnung.

Änderungen vorbehalten
KiGo = Kindergottesdienst parallel zum Gottesdienst i.d.R. gemein-
sam mit luth. Gemeinde
AM = Abendmahl

Weitere Infos und Kontakt zum Pastor Matthias Zieboll unter: 
www.emk-plauen.de
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Frisch gestärkt wanderten wir durch unsere Heimatstadt zurück 
zur Feuerwehr. Dort ließen wir den sonnigen Herbsttag bei lecke-
rem Essen, zubereitet von der Agrargenossenschaft Tirschendorf 
e.G., und gemütlichem Beisammensein ausklingen.
Ein rundum gelungener Tag für die ganze Feuerwehrfamilie!

Der Vereinsvorstand

Feuerwehrverein Wohlbach e.V.

Liebe Mitglieder, Einwohner  
und Freunde,

wir möchten alle über unsere nächsten Aktivitä-
ten informieren.

Unsere Weihnachtsausfahrt in diesem Jahr führt uns bereits am 
7.11.2026 auf die Leuchtenburg nach Thüringen.
Am Samstag, 14.11.2026 treffen sich die Jüngsten zum Lampio-
numzug bei den großen Steinen bei Fam. Schuster. Begleitet wird 
der Umzug durch unsere FFW. Für Speisen und Getränke ist an-
schließend bestens gesorgt und es gibt wieder eine spannende 
Geschichte in Schusters Garage.
Zum Kirmesfrühschoppen laden wir am Sonntag, 15.11.2026 ab 
10:00 Uhr in das Mehrzweckgebäude in Wohlbach ein.
Am Mittwoch, 18.11.2026 ist unser traditionelles Plätzchen ba-
cken und verzieren im Mehrzweckgebäude. Zum gemeinsamen 
Verkosten und Kaffee trinken sind Groß und Klein herzlich ein-
geladen.
Und bereits für das neue Jahr 2027 zum Vormerken - Skatturnier 
am 16.01.2027 im Mehrzweckgebäude Wohlbach.

Einen schönen Herbst wünscht allen Lesern

Steffi Sommer
1. Vorstand

Heimatverein Schöneck e.V.

Bierkelleröffnung zur Kirmes -  
ein voller Erfolg

� Fotos: Lutz Meinhardt

Zur diesjährigen Schönecker 
Kirmes öffnete der Heimatver-
ein Schöneck e. V. erneut die his-
torischen Bierkeller. Auch wenn 
wir mit unserem Standort etwas 
abseits des eigentlichen Kirmes-
geschehens lagen, war die Reso-
nanz großartig. Zahlreiche Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, 
bei den kostenlosen Führungen 
mit Ralf Edler mehr über die Ge-
schichte der Bierkeller zu erfah-
ren und anschließend bei uns zu 
verweilen.

Ein besonderes Highlight war unser Heimatvereinsbier, das erst-
mals angeboten wurde und bei unseren Gästen sehr gut ankam. 
Darüber haben wir uns besonders gefreut!
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besucherinnen und Be-
suchern, die den Weg zu uns gefunden und damit unsere eh-
renamtliche Arbeit unterstützt haben. Ebenso danke ich allen 
Vereinsmitgliedern und Helfern, die mit viel Engagement zum 
Gelingen dieses schönen Kirmestags beigetragen haben.

Ronny Hochmuth
Vorstand
Heimatverein Schöneck e. V.

Kneipp-Verein Schöneck e.V.

Weihnachtsfeier des Kneipp-Verein 
Schöneck e. V.

Liebe Mitglieder,
das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu - Zeit, gemeinsam inne-
zuhalten, zurückzublicken und vor allem einen schönen, geselli-
gen Abend miteinander zu verbringen.
Wir laden euch ganz herzlich zu unserer diesjährigen Weihnachts-
feier ein:
Montag, 23. November 2026
Hotel „Haus am Ahorn“ in Kottenheide
Für alle, die Lust haben:
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Und tatsächlich mussten sich so manche Mama oder mancher 
Papa am Ende ganz tapfer geschlagen geben. Die kleinen Profis 
hatten einfach den besseren Lauf!
Natürlich ging niemand leer aus: Für die fleißigen Teilnehmer 
gab es kleine Medaillen oder funkelnde Edelsteine – denn echte 
Olympioniken brauchen schließlich auch eine Siegerehrung!
Und weil Kreativität beim Kneipp-Verein natürlich nicht fehlen 
darf, konnten außerdem wieder Baumscheiben bunt und ganz 
individuell gestaltet werden.

Unser Fazit:
Was für ein mega Nachmittag!
So viel Bewegung, Ehrgeiz, Kinderlachen und gute Laune – ein 
liebevolles und gelungenes Dorffest in Schilbach.
Ein riesiges Dankeschön an alle kleinen und großen Teilnehmer, 
die mitgemacht, mitgefiebert und mitgelacht haben. Ihr habt un-
sere Kneipp-Olympiade zu einem echten Volltreffer gemacht! 
Kneipp-Verein Schöneck e.V. – natürlich, aktiv, gemeinsam  
gesund.

Kerstin Weinper

20 fröhliche Wandersleute auf Tour im 
„Burgsteingebiet“

Am Sonntag, den 20.09.26 erkundeten 20 fröhliche Wandersleute 
das „Burgsteingebiet“, ein wunderschönes Wandergebiet in schö-
ner Natur und mit bekannten Kirchruinen.

Wir starten den Nachmittag mit einer gemeinsamen Wanderung.
Treffpunkt ist 16.00 Uhr am Kreisverkehr in Schöneck.
17.30 Uhr - Für ALLE ankommen in Kottenheide
Am gemütlichen Weihnachtsfeuer möchten wir gemeinsam bei 
einem heißen Getränk anstoßen und uns auf den Abend einstim-
men.
Das Heißgetränk übernimmt der Kneipp-Verein für euch.
Ab 18.00 Uhr beginnt unser gemütliches Beisammensein mit ei-
nem gemeinsamen Abendessen und viel Zeit zum Plaudern, La-
chen und Genießen.
Bitte das Menü vorher auswählen!
Damit das Hotel entsprechend planen kann, bitten wir euch, bei 
der Anmeldung bereits euer gewünschtes Menü mitzuteilen.
Die Menüauswahl findet ihr in unserem Kneipp-WhatsApp-Kanal.
Einfach den QR-Code scannen und unserem Kanal folgen.

Alternativ nennen wir euch die 
Menüauswahl bei telefonischer 
Anmeldung.

Anmeldung bis zum 18.11. 2026
E-Mail: 
kerstin.weinper@t-online.de
Mobil: 01522 34 11 543
Wir freuen uns auf einen wun-
derschönen vorweihnachtlichen 
Abend mit euch, auf gute Ge-
spräche, gemeinsames Lachen 
und darauf, unser Kneipp-Jahr in 
gemütlicher Runde ausklingen 
zu lassen.

Euer Vorstand des Kneipp-Verein Schöneck e. V.

Die Kneipp-Kinderolympiade 
beim Dorffest in Schilbach

Was passiert, wenn kleine Olympioniken auf große Herausforde-
rer treffen?
Ganz einfach: Es wird gekämpft, gelacht – und so manches Eltern-
teil musste sich am Ende geschlagen geben!
Beim Dorffest in Schilbach war der Kneipp-Verein Schöneck e.V. 
mit seiner kleinen Kinderolympiade am Start – und die hatte es 
ordentlich in sich! Ob Ringewerfen, Fußballtrippeln, Eierlaufen 
oder Dosenwerfen – an unseren Stationen wurde ausprobiert, 
angefeuert und um jeden Punkt gekämpft. Und wer dachte, die 
Großen hätten automatisch die Nase vorn, wurde schnell eines 
Besseren belehrt. Besonders bei den Riesenwürfeln konnten 
noch einmal ordentlich Zusatzpunkte gesammelt werden. Da 
wurde gewürfelt, gerechnet, gejubelt.
Das Schönste dabei: Kinder und auch Erwachsene traten gemein-
sam gegeneinander an.

tlw. KI unterstützt | KI generiert
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Ausgangspunkt unserer Wanderung war Ruderitz, ein nettes Ört-
chen mit einem sehr einladenden Gasthof.
Die 6 km lange Wanderstrecke führte vorbei an der „Burgsteinru-
ine“ und der „Kienmühle“ durch naturnahe Wälder und Bachtäler.
Auch das Wetter war uns wohlgesonnen, selbst ein kleiner Re-
genschauer konnte uns die gute Laune nicht verderben.
Mit einem leckeren Mittagessen und gemütlichen Beisammen-
sein ließen wir den schönen „Wandertag“ ausklingen und alle wa-
ren sich einig; „Wir kommen bald mal wieder!“

Herzlichst Claudia Bangert
Wanderleiterin

Verein Schilbach 1370 e.V.

Gelungenes Dorf- und Kinderfest in Schilbach
Bei bestem Wetter und in entspannter Atmosphäre hat Schilbach 
am 19. September sein Dorf- und Kinderfest gefeiert. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher aus Schilbach und der Umgebung 
folgten der Einladung und erlebten einen abwechslungsreichen 
Tag für die ganze Familie.
Ein besonderer Höhepunkt war der Chorauftritt des Kindergar-
tens Marieney. Mit ihrem liebevoll einstudierten Programm sorg-
ten die Kinder für viele strahlende Gesichter und zeigten einmal 
mehr, wie wichtig das Miteinander der Generationen für das 
Dorfleben ist.
Auch die Modenschau aus vergangenen Zeiten sorgte für Auf-
merksamkeit. Mode aus früheren Jahrzehnten ließen Erinnerun-
gen wach werden und boten den Besuchern mit einem kleinen 
Augenzwinkern einen unterhaltsamen Blick zurück in vergange-
ne Zeiten.

Die verschiedenen Angebote des Kneippvereins, der Bergwacht, 
des Feuerwehrvereins sowie die Bastelecke, die Hasenschau, das 
Kinderschminken und das Eismobil ließen keine Langeweile auf-
kommen. Die Veranstaltung zeigte, was möglich ist, wenn Verei-
ne und engagierte Menschen gemeinsam anpacken.
Ein herzliches Dankeschön gilt deshalb allen Helferinnen und 
Helfern sowie den Besucherinnen und Besuchern, die das Schil-
bacher Dorf- und Kinderfest zu einem gelungenen und lebendi-
gen Fest gemacht haben, und dem Vogtlandkreis für die finanzi-
elle Unterstützung.

Schilbach 1370 e.V.
Ute Dähn

VfB Schöneck e.V.

Weitere erfolgreiche Wettkämpfe
Mit 11 Startern fuhr unser Verein am 22.08. zur 
Oelsnitzer Mountainbike Stadtmeisterschaft 
rund um die Burg Voigtsberg mit dem Ziel, 
wieder einige Pokale einzufahren. Moritz Kretz-

schmar, Fred Götz sowie Nathanael Fritzsch erwischten dieses 
Jahr eine sehr starke Teilnehmergruppe. Hier galt es sich gleich 
am Start an die Spitze zu setzen. Nathanael startete am besten 
und konnte mit der Spitze mithalten. Leider hatte er in der 2. 
Runde einen Sturz und fiel verletzt aus. Fred erkämpfte sich den  
1. Platz in seiner Altersklasse. Moritz beendete den Wettkampf 
auf Platz 4. Die Mädels Elli Rahmig, die jüngste in unserem Star-
terfeld, sowie Rahel und Zippora Fritzsch konnten ebenfalls in ih-
ren Altersklassen überzeugen. Elli belegte am Ende den 2. Platz. 
Rahel und Zippora verfehlten zwar das Treppchen, konnten aber 
zur Siegerehrung trotzdem einen Pokal mit nach Hause nehmen. 
Lina Jäkel fuhr in diesem Jahr schon bei den Frauen mit, verpasste 
hier leider das Treppchen. Noch schwieriger hatte es Felix Götz 
in seiner Altersklasse. Da am Start ebenfalls mehrere AK starte-
ten, galt es, sich schnell im Vorderfeld zu platzieren. Dies gelang 
ihm ganz gut. In der letzten Runde ließ er am Berg seine Mitstrei-
ter stehen und sicherte sich den 1. Platz. Elia Fritzsch und Felix 
Rahmig‘s Startergruppe war ebenfalls sehr groß. Felix sicherte 
sich hier den 1. Platz und Elia kam auf Platz 2.
Bei den Männern erkämpfte sich Markus Fritzsch einen sehr 
guten 2. Platz.
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Neuer Anfängerlehrgang  
KARATE im VfB Schöneck e.V.

Die Karatekas aus Schöneck trainieren seit 3 Jah-
ren diese traditionelle Kampfsportart. Erst im 

September konnten sie in einem sächsischen Vergleichswett-
kampf mal wieder zeigen, was sie „draufhaben“. Jeder Starter 
konnte eine Medaille gewinnen. Inzwischen sieht man auch im 
Training durch unterschiedliche Gürtelfarben den Erfolg an Er-
fahrung.

Nun wird es Zeit für dich. Am Mittwoch, dem 04. November, um 
17.30 Uhr in der Turnhalle der Grundschule in Schöneck hast Du 
die Chance, auch einmal auszuprobieren, ob diese Sportart etwas 
für dich ist. Wir eröffnen eine neue Anfängergruppe, in der Du 
unverbindlich Karate ausprobieren kannst.
Karate für Kinder bietet eine hervorragende Möglichkeit, den 
ganzen Körper zu trainieren, fördert das Gleichgewicht sowie 
die Körperbeherrschung. Auch eine schnelle Reaktion sowie eine 
hohe Konzentration sind entscheidend, um Karate effektiv aus-
üben zu können.
Dementsprechend ist auch das Training ganzheitlich ausgerich-
tet. Das macht fit!
Viele Karateka üben ihren Sport aus, um sich im Notfall selbst ver-
teidigen zu können. Im Karate lernen Kinder Respekt vor ihrem 
Gegner sowie ihren Mitmenschen zu haben. Nicht Sieg oder Nie-
derlage sind das eigentliche Ziel, sondern die Entwicklung und 
Entfaltung der eigenen Persönlichkeit durch Selbstbeherrschung 
und Konzentration. Aufgrund seiner vielseitigen Anforderungen 
an Körper und Geist ist Karate ideal als Ausgleich zu den Anforde-
rungen des Alltags. Ob Ausgleichssport, allgemeine Fitness oder 
Selbstverteidigung: Karate eröffnet sein breites sportliches Betä-
tigungsfeld. Schaut vorbei und macht mit.

Thomas Piontkowski
Trainer Karate

Flizzy Sportabzeichen  
Teil 2

Wie im letzten Stadtanzeiger ange-
kündigt wollen wir, der Verein für Be-
wegungsspiele e. V. das Ablegen des  
„Flizzy Sportabzeichen“ wieder für alle 

Kinder unserer Stadt und Umgebung anbieten.
Das Flizzy Sportabzeichen können Kinder im Alter von 3 bis 7 Jah-
ren ablegen. Deshalb bieten wir allen Kindern in der Schulturn-

Zum Remtengrüner Turmlauf am Samstag den 05.09. starteten in 
diesem Jahr wieder Lina Jäkel, Leon und Cornelia Heinrich sowie 
Tilda und Vincent Huster. Bei schönstem Herbstwetter war unsere 
Gruppe als erstes am Start. Hier galt es den Turm, ohne eine Stufe 
auszulassen, einmal zu erklimmen. Eine ausgelassene Stufe be-
deutete 3 Strafsekunden. Leon und Lina legten mit guten Zeiten 
vor. Lina‘s Zeit von einer Minute konnte am Schluss nur knapp 
von den jungen Männern geschlagen werden. Vincent und Tilda 
legten nach und machten ihre Sache für´s erste Mal sehr gut. Kei-
ner unserer Starter hatte eine Stufe ausgelassen, bekam also auch 
keine Strafsekunden!

Lina erkämpfte sich in ihrer Altersklasse Platz 1. Tilda und Vincent 
holten sich jeweils den 3. Platz. Den undankbaren 4. Platz erreich-
te Leon.
Cornelia Heinrich wurde bei den Frauen Zweite.
Als dann Leon, Vincent und Lina noch einmal als Team starteten 
wurden sie dritte. Da in dieser Klasse auch 3 Erwachsene starten 
durften, für unsere Mannschaft eine tolle Leistung!

Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch für diese tollen Er-
gebnisse!

Petra Jäkel
Trainerin VfB Schöneck e.V.
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halle nochmals einen Termin am 04. November von 16.30 bis 
18.00 Uhr an.
Hier werden koordinatorische Fähigkeiten und die ersten Übun-
gen für den Sportunterricht abgefragt. Übungen wie Balancieren 
auf der schmalen Bank beherrschen die Kinder recht schnell, eine 
Vorwärtsrolle (Purzelbaum) oder einen Hampelmann muß man 
des öfteren üben. Kleine Steine in ein bestimmtes Ziel werfen 
oder hüpfen wie ein Frosch können die Kleinen meist gut, mit ge-
schlossenen Beinen hin und her hüpfen fällt oft schwer.
All diese Übungen werden beim Flizzy Sportabzeichen abgefragt.
Hier sollte man erst einmal langsam üben und dabei die Richtig-
keit herstellen.
Die gefordete Schnelligkeit kommt dann von alleine.
Wer daran teilnehmen möchte, sollte Turnschuhe und etwas zu 
Trinken mitbringen. Denn Sport macht durstig.
Das Ablegen des Sportabzeichens ist dann am 18.11. 
ab 10.00 bis 13.00Uhr in der Sporthalle Schöneck möglich.

VfB Schöneck e.V.
Petra Jäkel

Bei Fragen stehe ich gerne unter: 0172/3421935 zur Verfügung.

Anmeldung unter:info@vfb-schoeneck.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VfB Schöneck 1912 e.V.

Gut ausgestattet für die Sachsenliga

GK Software SE unterstützt die 1. Mannschaft des 
 VfB Schöneck 1912 e.V. mit neuer Spielerbekleidung

Sportlich hat sich die 1. Mannschaft des VfB Schöneck 1912 e.V. mit 
dem Aufstieg in die Sachsenliga in diesem Jahr einer ganz neuen 
Herausforderung gestellt. Als eine der 30 besten Fußballmann-
schaften Sachsens möchte sich der Verein dabei nicht nur auf dem 
Platz, sondern auch abseits des Rasens entsprechend präsentieren.

Umso mehr freut sich der VfB über die Unterstützung seines lang-
jährigen Hauptsponsors GK Software SE. Das Unternehmen hat 
die komplette 1. Mannschaft für die laufende Sachsenliga-Saison 
mit neuer Spielerbekleidung ausgestattet.

Die neue Ausstattung sorgt künftig bei Heim- und Auswärtsspie-
len sowie rund um den Spielbetrieb für ein einheitliches und pro-
fessionelles Auftreten der Mannschaft. Gleichzeitig wird damit 
die enge Verbindung zwischen dem VfB Schöneck 1912 e. V. und 
einem der bedeutendsten Unternehmen unserer Region sichtbar.

Offiziell übergeben und erstmals getragen wurde die neue Spie-
lerbekleidung beim Heimspiel gegen den FV Dresden 06 Laube-
gast. Und möglicherweise brachte die neue Ausstattung gleich 
eine Portion Glück mit: Ausgerechnet an diesem Tag gelang 
unserer Mannschaft der lang ersehnte erste Saisonsieg in der 
Sachsenliga – ein schöner Rahmen für die Übergabe und ein be-
sonderer Moment in der noch jungen Saison.

Für den VfB ist die Unterstützung durch GK Software SE weit mehr 
als eine neue Ausstattung. Gerade für einen Verein unserer Grö-
ße ist ein Engagement dieser Art eine wichtige Grundlage, um 
den Spielbetrieb auf diesem Niveau zu ermöglichen und unsere 
Mannschaft angemessen auszustatten. Die Partnerschaft steht 
für Vertrauen, regionale Verbundenheit und die gemeinsame Un-
terstützung des Sports in Schöneck.

Ein besonderer Dank gilt deshalb Michael Scheibner und Matthi-
as Blodig für die großartige Unterstützung und das entgegenge-
brachte Vertrauen sowie Nicole Hanitzsch für die unkomplizierte 
und angenehme Zusammenarbeit bei der Umsetzung.

Der VfB Schöneck 1912 e.V. freut sich darauf, die Partnerschaft mit  
GK Software SE auch weiterhin mit Leben zu füllen und beide Namen 
gemeinsam weit über die Stadtgrenzen hinaus zu repräsentieren.

Vielen Dank für diese starke Unterstützung unseres Vereins.

� Foto: Okasna Junghenele

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Bild: KI-generiert

Ihre Medienberatung vor Ort ist für Sie da:
Anja Pelz

0151 15570772 | a.pelz@wittich-herzberg.de
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Sonstiges

Jagdgenossenschaft Arnoldsgrün

Einladung der Jagdgenossenschaft Arnoldsgrün zur 
Jahreshauptversammlung

Die Jagdgenossenschaft Arnoldsgrün lädt am Freitag, 
20.11.2026 zur Jahreshauptversammlung in das Dorfgemein-
schaftshaus ein.

Beginn 18:00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordentlichen Ladung
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. Rechenschaftsbericht des Kassenwartes
5. Information des Jagdpächters
6. Jagdessen

Der Vorstand

Herbstferien in Schöneck

Bikewelt Schöneck & Eckis Entdeckerwelt in den  
Herbstferien täglich geöffnet 

Seit dem 12. Oktober ist in Schöneck Ferienzeit: Mit dem Start 
der sächsischen Herbstferien erweiterte die Bikewelt Schöneck 
und Eckis Entdeckerwelt ihre Öffnungszeiten und starten damit 
gleichzeitig in die letzten beiden Wochen der Saison.
Während der Ferien sind der Sessellift und der Hüttenwirt 
Schöneck täglich geöffnet. Auch in Eckis Entdeckerwelt gibt es in 
den Herbstferien wieder einiges zu erleben: In Eckis Wasserwelt 
ist bei den XXL-Wasserbällen Geschicklichkeit und Balance ge-
fragt, während mit den Elektrobooten entspannt eine Runde über 
das Wasser gedreht werden kann. Auf drei Kinderwanderwegen 
tauchen Kinder in die Geschichten der Schönecker Waldräuber 

� Foto: Kiristian Weigelt

Neuer Pächter  
für unser Sportlerheim gesucht!

Der VfB Schöneck 1912 e.V. sucht ab sofort einen neuen Pächter 
für sein Sportlerheim.

Das Objekt bietet:
•	 vollständig ausgestattete Gastronomieküche
•	 gemütlichen Gastraum mit etwa 25 bis 30 Sitzplätzen
•	 großzügige Terrasse bzw. Dachterrasse bis zu 60 Sitzplätze
•	 Nutzungsmöglichkeiten für Gastronomie, Vereinsleben und 

Veranstaltungen
•	 attraktive Lage nahe Stadtpark, IFA Ferienpark, Jugendher-

berge sowie Ski- und Bikewelt

Ob Vereinsgaststätte, Bistro, Café, regionale Küche, Catering oder 
Veranstaltungsangebote – eigene Ideen und Konzepte sind aus-
drücklich willkommen. Gesucht werden engagierte Interessen-
ten mit Freude an Gastronomie und dem Umgang mit Menschen.
Eine kurzfristige Anmietung für private Feiern ist ebenfalls in Ab-
sprache mit dem Vereinsvorstand möglich.
Objekt: Sportlerheim des VfB Schöneck 1912 e.V.
Anschrift: Am Stadtpark 54, 08261 Schöneck/Vogtland
Modernisierung: 2020
Verfügbarkeit: ab sofort
Pachthöhe: verhandelbar
Besichtigungen und weitere Informationen können individuell 
vereinbart werden.
Interesse geweckt? Dann sprechen Sie uns an!
VfB Schöneck 1912 e.V.
Am Stadtpark 54
08261 Schöneck/Vogtland
Telefon: 0172 8196281
E-Mail: info@vfbschoeneck1912.de
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ein, folgen spannenden Spiel-Erlebnisstationen und können den 
Geheimnissen des Waldes auf die Spur kommen.
Wer sich in der Bikewelt Schöneck einmal aufs Bike trauen möch-
te, findet vor Ort mit Verleih, Bikeschule und großem Übungspar-
cours den passenden Rundumservice. So können auch Einsteiger 
erste Erfahrungen sammeln, bevor es auf die Strecken der Bike-
welt geht. Jeden Freitag gibt es außerdem ein besonderes Ange-
bot für den Verleih der beliebten Monsterroller.
Auch für einen entspannten Start in den Ferientag ist gesorgt: Im 
Hüttenwirt Schöneck kann das Hüttenfrühstück mit herzhaften 
und süßen Speisen während der Ferien täglich von 9:00 bis 11:00 
Uhr gebucht werden. 
Eine vorherige Reservierung ist erforderlich.
Der Sessellift ist täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr in Betrieb, der 
Hüttenwirt Schöneck ist von 11:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Am 25. Oktober endet die diesjährige Saison. Anschließend be-
ginnen bereits die Vorbereitungen für die Skisaison 2026/2027.

Zum Saisonabschluss möchten wir uns ganz herzlich bei allen 
Gästen bedanken, die in diesem Jahr die Bikewelt Schöneck 
und Eckis Entdeckerwelt besucht haben. Schön, dass ihr bei 
uns wart! Wir hoffen, euch schon bald wieder in der Skiwelt 
Schöneck begrüßen zu dürfen.

Saisonende 25.10.2026
Die diesjährige Bikesaison in der 
Bikewelt Schöneck endet be-
reits am 25. Oktober 2026.
Grund dafür sind umfangreiche 
Umbau- und Instandhaltungs-
arbeiten, die wir noch vor dem 
ersten Schnee durchführen 
möchten. Unter anderem ste-
hen Arbeiten an den Liftanla-
gen, den Bikestrecken sowie 
weiteren Bereichen des Gelän-
des an.
Die verbleibende Zeit im Herbst 
möchten wir bestmöglich nut-

zen, damit wir unsere Anlagen für die kommenden Saisons weiter 
verbessern und zuverlässig instand halten können.
Wir bitten um Verständnis und bedanken uns bei allen Gästen 
und Bikern für eine tolle Saison 2026!

Wir suchen Skilehrer
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Auch die Modenschau der Gruppe SZENENWECHSEL war sehr 
eindrucksvoll und zeigte mit dem Motto „Mode im Wandel der 
Zeit“ Kleider aus verschiedenen Epochen auf dem „Catwalk“ und 
wusste zu begeistern. 
Zum Abschluss wurden noch gemeinsam bunte Luftballons mit 
Grüßen vom Kindergarten und Pflegeheim in den leicht bewölk-
ten Himmel geschickt, hier gibt es bereits die ersten Rückmel-
dungen aus vielen Kilometern Entfernung. 
Zum Abendessen durfte sich jeder noch am Grill versorgen lassen 
und es ging ein tolles Fest zu Ende, bei dem auch der Tag der of-
fenen Tür des Kindergartens rege genutzt wurde. Dank allen Hel-
fern und Gästen, es war wirklich ein Fest für Jung und Alt, so wie 
es der Name des Hauses schon sagt.

Sicher versorgt im Oberen Vogtland:  
Paracelsus Klinik Schöneck stellt die  

Weichen für die Zukunft
Seit Oktober 2025 bündelt die Paracelsus Klinik Schöneck die 
gesamte stationäre Versorgung im Oberen Vogtland – von der 
Allgemeinchirurgie über Orthopädie und Unfallchirurgie bis zur 
Inneren Medizin und Altersmedizin. 
Zudem hat die Klinik die stationäre Palliativ- und Schmerzmedizin 
am Standort etabliert. Die Leistungsgruppen sind bestätigt, die 
Klinik hat damit Planungssicherheit. Wie geht es weiter? Darüber 
sprechen Klinikgeschäftsführer Sebastian Schalk und Schönecks 
Bürgermeister Andy Anders.

Herr Schalk, Sie sind seit Mai Geschäftsführer der Paracelsus 
Kliniken Adorf und Schöneck. Wie würden Sie die Klinik in 
Schöneck in einem Satz beschreiben?
Sebastian Schalk: Schöneck ist das stationäre Herz der Gesund-
heitsversorgung im Oberen Vogtland. Hier arbeiten alle unsere 
Fachbereiche unter einem Dach und eng zusammen: die Innere 
Medizin, die Allgemeinchirurgie, die Unfall-, Wirbelsäulen- und 
Handchirurgie, die Orthopädie mit unserem Schwerpunkt Ge-
lenkersatz, die Schmerzmedizin, die Palliativmedizin sowie die 
Altersmedizin. 
Dazu kommen die Anästhesie und Intensivmedizin, unsere Not-
aufnahme rund um die Uhr, die Radiologie mit Röntgen, CT und 
MRT und die Funktionsdiagnostik mit Endoskopie und Ultraschall. 
Patientinnen und Patienten mit Tumorerkrankungen begleiten 
wir zusätzlich in unserer onkologischen Ambulanz in Adorf.

Herr Schalk, machen wir es konkret: Was kann man sich unter 
dem Leistungsspektrum vorstellen?
Sebastian Schalk: Am besten an Beispielen. In der Allgemein- 
und Viszeralchirurgie reicht das Spektrum vom Leistenbruch bis 
zur minimalinvasiven Darmoperation und großen Eingriffen bei 
Krebserkrankungen des Magen-Darm-Trakts. Dazu kommen Gal-
lenblase, Schilddrüse, Gefäßchirurgie und die Behandlung des 
diabetischen Fußes. 
In der Unfallchirurgie geht es vom gebrochenen Handgelenk bis 
zur Wirbelsäulenoperation. 
In der Orthopädie behandeln wir alles von Gelenkverschleiß 
bis zum künstlichen Hüft- oder Kniegelenk – stationär hier in 
Schöneck. Die Innere Medizin deckt alles von der Magenspiege-
lung bis zur Behandlung von Herz-, Lungenerkrankungen und 
Tumorerkrankungen ab. 
Und in unserer Altersmedizin, ebenfalls hier in Schöneck, be-
gleiten wir ältere Patienten so, dass sie möglichst selbstständig 
wieder nach Hause können. Zudem haben wir eine spezielle 
schmerzmedizinische Station, auf der Patienten multimodal 
(ganzheitlich) gegen ihre chronischen Schmerzen behandelt 
werden können.

Skikurse in der Skiwelt Schöneck

Sommerfest des Pflegeheims Elim und der 
Kindergartengruppe Samenkorn

Gemeinsam geht es doch im-
mer am besten. Das dachten 
sich auch die Kinder und Erzie-
herinnen der Kindergartengrup-
pe Samenkorn und die Bewoh-
ner und MitarbeiterInnen des 
Pflegeheims Elim und veranstal-
teten gemeinsam ein Sommer-
fest, dass von Miteinander, guter 
Laune und vielen lieben Men-
schen geprägt wurde. Nach ei-
ner kurzen Ansprache spielte 
unser Bewohner und DJ Günter 
ein Lied auf dem Keyboard und 
alle ließen es sich bei Kaffee und 

Kuchen gut gehen. Parallel dazu erklangen altbekannte Melodien 
von einem herrlich nostalgischen Leierkasten. Im Anschluss be-
eindruckten die Power-Kids des Kneipp-Vereins mit einer wahr-
haft powervollen Aufführung so dass irgendwie alle bei „Oben 
gute Laune – unten gute Laune“ und anderen Liedern mitgeris-
sen wurden. Zur Abkühlung gab es für alle ein leckeres Eis der 
Bäckerei Behrendt. 
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Ein Schwerpunkt ist der Gelenkersatz. Was hat es mit „Cori” 
auf sich?
Sebastian Schalk: Cori ist ein robotergestütztes System für den 
künstlichen Kniegelenkersatz. Wir setzen es seit September 2026 
hier in Schöneck ein. Es erstellt während der Operation ein dreidi-
mensionales Modell des Gelenks. 
Der Operateur plant damit Sitz und Ausrichtung der Prothese 
millimetergenau. Wichtig: Der Roboter operiert nicht allein – er 
unterstützt unsere erfahrenen Orthopäden. Für die Patienten be-
deutet das eine individuell angepasste Versorgung, wie sie bis-
lang vor allem große Zentren angeboten haben.

Stichwort Krankenhausreform: Viele Kliniken bangen um 
ihre Zukunft. Wie sieht es in Schöneck aus?

Sebastian Schalk: Wir haben unsere Leistungsgruppen bestätigt 
bekommen. Das ist ein starkes Signal und gibt uns Planungssi-
cherheit – für Investitionen, für unsere Mitarbeitenden und vor 
allem für die Patientinnen und Patienten. Die Versorgungsstruk-
turen hier sind gesichert und stabilisiert.

Andy Anders: Diese Nachricht hat uns als Stadt sehr gefreut. Die 
Menschen haben in den vergangenen Jahren viele Veränderun-
gen erlebt. Jetzt können wir klar sagen: Die Klinik bleibt, und sie 
entwickelt sich weiter.

Herr Anders, was bedeutet die Klinik für Schöneck?
Andy Anders: Sehr viel. Das Krankenhaus ist für unsere Bürger 
ein Stück Sicherheit – gerade für ältere Menschen und Familien. 
Die Klinik ist auch extrem wichtig für unsere Tourismusregion, 
denn nicht wenige Gäste wählen ihren Urlaubsort aufgrund einer 
guten medizinischen Versorgung. 
Speziell unsere Bike- und Skigäste wissen um die große Qualität 
der Einsatzkräfte hier direkt vor Ort und um die kurzen Reakti-
onszeiten im Ernstfall. Gleichzeitig ist ein Krankenhaus im Ort in 
Zeiten des demografischen Wandels nicht nur eine wichtige Stüt-
ze für unsere älteren Bürger, sondern häufig auch ein Grund für 
Wohnortwechsel und Zuzug. Schöneck ohne ein Krankenhaus 
wäre für mich unvorstellbar.
 Deshalb bin ich über die Entscheidung, die im vergangenen Jahr 
getroffen wurde, sehr dankbar. Umso mehr freue ich mich über 
die Neueröffnung der Cafeteria in der Klinik durch die Landbäcke-
rei Behrendt. Diese dient nicht nur den Patienten und Besuchern 
der Klinik als Anlaufstelle, sondern auch den Bürgern der Stadt.

Wohin soll die Reise gehen?
Sebastian Schalk: Wir wollen unsere Wachstumsstrategie am 
Standort weiter fortführen – und zwar mit allen Abteilungen, 
nicht nur mit einzelnen Leuchttürmen. 
Das heißt: Leistungen ausbauen, die Zusammenarbeit mit nie-
dergelassenen Ärztinnen und Ärzten stärken und die Verzahnung 
von stationär und ambulant mit unserem Standort Adorf weiter 
vorantreiben. Und wir wollen als Arbeitgeber attraktiv bleiben, 
damit gute Fachkräfte ins Vogtland kommen und hier langfristig 
bleiben.

Herr Anders, was wünschen Sie sich von der Klinik?
Andy Anders: Dass sie weiter so eng mit der Stadt zusammenar-
beitet. Wir unterstützen, wo wir können – ob bei der Fachkräfte-
gewinnung oder bei der Infrastruktur. Eine gute Gesundheitsver-
sorgung ist ein wichtiger Standortfaktor für Schöneck.

Zum Schluss: Was möchten Sie den Lesern mitgeben?
Sebastian Schalk: Vertrauen Sie Ihrem Krankenhaus vor Ort. Vie-
les, was man in einer großen Stadtklinik vermutet, gibt es hier in 
Schöneck – mit persönlicher Betreuung und kurzen Wegen. Auch 
ich bin persönlich in der Stadt angekommen und genieße die 
Schönheit der Region am liebsten auf einer Feierabendrunde mit 
dem Rennrad.

Steckbrief:

• Funktion: Klinikgeschäftsführer der Paracelsus Kliniken  
Adorf und Schöneck seit Mai 2026

• Zuletzt: Kaufmännischer Direktor und Prokurist am 
Evangelischen Herzzentrum Coswig

• Davor: mehr als vier Jahre Kaufmännischer Direktor am 
MediClin Herzzentrum Coswig

• Schwerpunkte: Umbau und Weiterentwicklung von  
Klinikstrukturen, Verzahnung von stationärer und ambulan-
ter Versorgung; in Coswig unter anderem Aufbau einer neu-
en Abteilung für Elektrophysiologie

• Privat: erkundet die Region am liebsten auf einer 
Feierabendrunde mit dem Rennrad

Die neue Herbergsleitung und die  
Jugendherberge Schöneck stellen sich vor

Daniel Schäfer hat zum 1. Mai 2026 
die Leitung der Jugendherberge 
Schöneck übernommen.
Ein neues Gesicht ist er für die Ju-

gendherberge jedoch nicht. Bereits seit Ende 2022 ist er in der Ju-
gendherberge tätig und kennt das Haus sowie das Team bestens. 
Nun freut er sich auf die neue Herausforderung.
„Ich möchte das große touristische Potenzial der Region weiter 
fördern, neue Impulse setzen und die Attraktivität der Herberge 
nachhaltig ausbauen“
Die Jugendherberge Schöneck „auf dem Balkon des Vogtlands“ 
überrascht mit einer Vielfalt an Angeboten.

v. l. Stellv. Klinikgeschäftsführerin Schöneck, Susann Möller; Inha-
ber Landbäckerei Behrendt, Frank Behrendt; Klinikgeschäftsführer 
Schöneck Sebastian Schalk; Bürgermeister Andy Anders; im Hinter-
grund: Mitarbeiterinnen der neuen Cafeteria in der Paracelsus-Klinik
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des Festivals begeistert die Gäste mit einem breiten Spektrum 
aus Operette, Musical sowie Konzerten aus Klassik, Pop und Jazz. 
Klassische Klanghöhepunkte der Weihnachtszeit sind vor allem 
die Eröffnungsveranstaltung mit der Premiere von Mozarts Die 
Zauberflöte (27.11.), das Symphoniekonzert Weihnachtspo-
esie (11.12.), das Weihnachtsballett Der Nussknacker (27.12.) 
sowie das Jahresabschlusskonzert im Kerzenschein (29.12.). 
Weitere Top-Veranstaltungen sind besondere Konzert- und The-
aterabende u. a. mit Felix Räuber (29.11.), dem UK Ukulele Or-
chestra (04.12.), Starjazzer Joe Wulff (05.12.), Charles Brauer 
und Uschi Brüning (18.12.) bzw. dem royalen A-cappella-Konzert 
mit The Queen Six aus London (26.12.) sowie weihnachtliche Un-
terhaltung mit Michaela May (28.11.), Ross Antony (19.12.), den 
Original USA Gospel Singers (30.12.) oder einer Irish-Christ-
mas-Show (12.12.). Dazu gibt es mit dem exquisiten Ball de Culi-
naire ein stilvolles Varieté-Dinner-Event im Königlichen Kurhaus 
(27.+28.11.), ein leuchtendes Adventsfest (05.–07.12.) lockt in 
das Zentrum der Königlichen Anlagen Bad Elster und Der kleine 
Muck begeistert zum Jahresausklang als winterliches Familien-
theater (28. & 29.12.).

Wintertraumprogramm in Königlichen Anlagen
Nach den spritzigen Neujahrskonzerten der Chursächsischen 
Philharmonie (01.+02.01.) gibt es im neuen Jahr mit dem Bal-
lettklassiker Le Corsaire (15.01.) sowie den Operetten Im weißen 
Rössl (31.01.) und Die Fledermaus (26.02.) begeisterndes Mu-
siktheater in Bad Elster. Dazu sorgen Höhepunkte wie ein klassi-
scher Heinz-Erhardt-Abend (03.01.), große Symphoniekonzer-
te (12.02.+27.02.) und Winterstars wie Ferdinand von Schirach 
(09.01.+10.01.), Alfons (30.01.), Tom Pauls (06.02.+07.02.) oder 
Benjamin von Stuckrad-Barre (19.02.) bzw. besondere Festi-
valabende mit Julia Jäger & Thomas Rühmann (16.01.), Andre-
as Rebers (17.01.), Buddy in Concert (05.02.), Karussell (14.02.), 
dem Comedy-Physiopath (20.02.), einer Celtic-Music-Show 
(21.02.) und vielem mehr für exklusive Wintertraumerlebnisse in 
einmaliger Kulisse.

Das zeigt sich nicht nur bei den Klassenfahrten, die sich dank fle-
xibler Programmpunkte völlig individuell gestalten lassen. In den 
Ferienzeiten bieten wir auch unterschiedliche Feriencamps an. 
Highlight ist dabei unser Bike-Camp in den Sommerferien.
Aber auch für den privaten Urlaub oder Feiern zieht es immer 
mehr Gäste zu uns in die Jugendherberge. Zwei lichtdurchflutete 
Tagungsräume und 6 Gruppenräume bieten die perfekte Atmo-
sphäre für Seminare, Workshops, Musikgruppen und Familienfei-
ern.
Um den Aufenthalt im Winter noch attraktiver zu machen, bieten 
wir unseren Gästen ab 2027 ein tolles Extra an: In Zusammenar-
beit mit der DLT/Skiwelt Schöneck haben wir eine Pauschalreise 
inklusive Familienskipass auf den Weg gebracht. Weitere Projekte 
und Ideen sind bereits in Planung.
Zu den absoluten Highlights und Alleinstellungsmerkmalen 
unsere Jugendherberge gehören: Gesundheitscamps (Zöliakie - 
Kurse für Familien), Fastenwandern, Fußballtrainingcamps in Ko-
operation mit dem VfB Schöneck 1912 e.V., American-Kidscamp 
und Silvesterevents.
Und in letzter Minute ereilte uns noch eine tolle Nachricht: die 
Jugendherberge in Schöneck ist nun seit Oktober 2026 als 
Bett+Bike-Sport zertifiziert.
Sollten Sie also auf der Suche nach einer perfekten Location für 
Feiern oder den individuellen Kurzurlaub sein, dann sind Sie hier 
an der richtigen Adresse – ich wünsche der neuen Herbergslei-
tung sowie dem gesamten Team alles Gute und immer eine gute 
Auslastung sowie stets glückliche und zufriedene Gäste!

Andy Anders
Bürgermeister

Chursächsische Veranstaltungs mbH  
informiert

Das renommierte Winterkulturfestival der Chursächsischen Win-
terträume präsentiert vom 1. Adventswochenende bis zum 28. Fe-
bruar die beiden Sächsischen Staatsbäder Bad Elster und Bad 
Brambach wieder als Wohlfühl- und Ausgangsorte für einen ins-
pirierenden Aufenthalt aus Kultur und Erholung in der natürlichen 
Winterlandschaft des Oberen Vogtlandes. Dabei wird das erfolgrei-
che Festival in seiner 24. Ausgabe auch wieder die kulturelle und 
touristische Angebotsvielfalt der gesamten Musik- und Winter-
sportregion als erlebnisreichen Wintertraum inszenieren: Neben 
den zahlreichen Top-Veranstaltungen in den Königlichen Anla-
gen Bad Elster werden so auch ausgewählte Erlebnisangebote 
der benachbarten Tourismusorte Adorf, Klingenthal, Markneu-
kirchen und Schöneck im Festivalprogramm integriert.

Advents- und Weihnachtsprogramm im König Albert Theater
Das historische König Albert Theater als Hauptaustragungsort 
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Mundartecke
Oktoberfest

Wos is dr längste Monat? Wer itze sogt, sieme wärn gleich lang, 
der liecht scho mol falsch. Dr März is e Stunn körtzer wegn dr Zei-
tümstellung. Die macht ne Oktober e Stunn länger. Doch eignt-
lich hot dr Oktober heier scho ne 19. September uegfange, wie in 
München is Oktoberfest eröffnet worn is. Drfür geht er bis zen 7. 
November. Do feiern de Russn ihrn Oktober mit grueßn Trara. Des 
Fest in München is Bayrische Tradition mit Musik, Trachtn u Bay-
rischn Bier. Seit e paar Goahrn feiern aa Vochtländer ne Septem-
ber in Plaue e Oktoberfest, de Plauener Wiesn, se feiern Oktober-
festle in Neikirchn, Oelsnitz u Falknstaa, vermaschkeriern sich mit 
Dirndl u Lederhuesn statt Bucklhaub u Trachtnwest, essn Brezn 
u Weißwuerscht statt Griene Kließ mit Sauerbrotn u Schwamme-
brieh, hänge nue de Wies noch e bayrischs n. Ner is Bier is dort 
vochtländisch. Iech froch mich, müssn mir uns zen Bayern ma-
chen, mit fremme Federn u Sepplhuesn schmückn? Mir sen doch 
aa mir! Oder san mia mia?

M. Zill, Willitzgrün

Veranstaltungen
Wöchentliche Termine

1./3., ggf. 5. 
Dienstag
im Monat

18:00 Uhr Skat-Freunde 
Schöneck

Gaststätte 
„Weiberzorn“ 
Schöneck/Vogtl.

Dienstag 20:00 Uhr Tischtennis für 
Semicrackes

Kunsthaus OM, 
OrtsteileEschenbach

Dienstag/
Donnerstag

14:00 Uhr Zigarren- und 
Heimatmuse-
um geöffnet

Schöneck/Vogtl,

Mittwoch 14:00 Uhr *Kaffeekränzel
*Spielerunde

Klubraum Am Sohr 
92, Schöneck/Vogtl.

Donnerstag 13:00 Uhr Klöppeln und 
Handarbeiten

Bürgertreff 
Schöneck/Vogtl.

3. Freitag im 
Monat

19:00 Uhr Offener 
Mantren- & 
Gesangskreis

Kunsthaus OM, 
Ortsteil Eschenbach

3. Samstag 
im Monat

19:00 Uhr Kneipenabend 
& Open Stage

Kunsthaus OM, 
Ortsteil Eschenbach

Veranstaltungen Oktober/November
16./23./
30.10.2026

20:00 Uhr Nachtwächter-
rundgang 

IFA Hotel & Ferien-
park, Schöneck/
Vogtl.

21.10.2026 20:00 Uhr Familien-Show-
Abend

IFA Hotel & Ferien-
park, Schöneck/
Vogtl.

23.10.2026 15:00 Uhr Halloween 
basteln

Das Vogtlädchen, 
Schöneck/Vogtl.

24.10.2026 19:30 Uhr Weltmusik-
Konzert

Kunsthaus OM, 
Ortsteil Eschen-
bach

24.10.2026 20:00 Uhr Tanzabend mit DJ IFA Hotel & Ferien-
park, Schöneck/
Vogtl.

30.10.2026 18:00 Uhr Gewürzverkos-
tung mit Edel-
schmaus

Das Vogtlädchen, 
Schöneck/Vogtl.

31.10.2026 15:00 Uhr Kinder & Teenie-
Disco

Bürgerhaus, 
Schöneck/Vogtl

31.10.2026 20:00 Uhr Halloween Kos-
tümparty

IFA Hotel & Ferien-
park, Schöneck/
Vogtl.

04.11.2026 16:30 Uhr Training für Flizzy-
Sportabzeichen

Sporthalle Grund-
schule, Schöneck/
Vogtl,

06.11.2026 16:00 Uhr Laternen basteln Das Vogtlädchen, 
Schöneck

07.11.2026 10:00 Uhr Kleiner Second-
hand-Basar für 
Erwachsenen- 
bekleidung

Das Vogtlädchen, 
Schöneck/Vogtl.

07.11.2026 18:00 Uhr 30 Jahre Aqua 
World – Pool-
Party

IFA Hotel & Ferien-
park, Schöneck/
Vogtl.

08.11.2026 12:00 Uhr Martinsgans-
Lunch

IFA Hotel & Ferien-
park, Schöneck/
Vogtl.

11.11.2026 17:00 Uhr Martinsumzug Rathaus, 
Schöneck/Vogtl.

12.11.2026 17:00 Uhr Kreative Auszeit – 
Kerzen 
weihnachtlich 
verzieren

Das Vogtlädchen, 
Schöneck/Vogtl.

13.11.2026 18:00 Uhr Weinverkostung Das Vogtlädchen, 
Schöneck/Vogtl.

13.11.2026 19:00 Uhr Krimi-Dinner „Der 
Polterabendkiller“

IFA Hotel & Ferien-
park, Schöneck/
Vogtl.

14.11.2026 18:00 Uhr „Sagenhaftes 
Dinner“

Haus am Ahorn, 
Kottenheide

14./11.2026 19:30 Uhr Konzert: Mantra & 
Kirtans

Kunsthaus OM, 
Eschenbach

14./
15.11.2026

19.30 Uhr Tantrisches 
Shiatsu & Sound 
Experience

kunsthaus OM, 
Eschenbach

18.11.2026 10:00 Uhr Flizzy 
Sportabzeichen

Sporthalle Grund-
schule, Schöneck/
Vogtl.

20.11.2026 17:00 Uhr Workshop „Ad-
ventskranz“ mit 
Floristen

Das Vogtlädchen, 
Schöneck/Vogtl.

22./
23.11.2026

10:00 Uhr Rassekaninchen-
ausstellung s. 
Titelseite

Bürgerhaus, 
Schöneck/Vogtl.

*Diese Veranstaltung wird aus Mitteln des Sächsischen Staatsmi-
nisterium für Soziales und Verbraucherschutz gefördert.
Aktuelle Informationen unter: www.stadt-schoeneck.de und 
meinOrt-App.

Die Kreis- und Fahrbibliothek macht halt am 16.11.2026 in:
Wohlbach/Bushaltestelle 12:30 – 13:00 Uhr
Hermsgrün/Warte 13:15 – 13:45 Uhr
Marieney/Hauptstraße 14:15 – 15:00 Uhr
Tirschendorf/Feuerwehr 15:30 – 16:15 Uhr
Nähere Informationen finden Sie unter 
www.kreisbibliothek-vogtland.de

Theater Plauen
24.10.2026 Frau Luna
30.10.2026 Premiere Hinter verzauberten Fenstern

Fidelio
01.11.2026 Urfaust
13.11.2026 Premiere kurz & nackig!
14.11.2026 Fidelio
15.11.2026 kurz & nackig!
20.11.2026 Frau Luna
21.11.2026 Buddy in Concert – Die Rock’nRoll-Show
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Veranstaltungen der Chursächsischen Veranstaltungs mbH
18.10.2026 Candelight Konzert
25./28./30./
31.10/
01.11.2026

Margas Traum – Das neue Schülermusical

07.11.2026 Alexander Huber: Zeit zum Atmen
15.11.2026 Moonlight Concert: Vom Rhythmus des Lebens
20.11.2026 Die Fledermaus
21.11.2026 Linda Feller ‘& Joshville

Redaktionsschluss „Schönecker Anzeiger“
Die nächste Ausgabe des „Schönecker Anzeiger“ erscheint am 
20.11.2026.
Die Redaktion nimmt Ihre Beiträge bis Freitag, 06.11.2026, 
10:00 Uhr, entgegen.
Bitte beachten!

Die Zustellung des Amtsblattes erfolgt durch die Deutsche 
Post – sollten Sie keinen Schönecker Anzeiger erhalten haben, 
so bitten wir um Mitteilung.
Kontakt: Frau Sabine Wahlich, Stadtverwaltung Schöneck
Tel. 037464 870-114 oder kultur@stadt-schoeneck.de

Anzeige(n)

Hofverkauf 
23. & 24.10.2026
Rind- und Schweinefleisch

Wurstwaren
Fleischveredelung

Gern mit Vorbestellung unter 
Tel.: 01 62 / 6 05 03 06

www.bauernhof-kürschner.de

PassenderPassender
AnzugAnzug

gefällig?gefällig?

ÜberÜber 3.0003.000 neueneue BrautkleiderBrautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,– €€

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen
hochwertigen neuen Brautkleidern bekannter deutscher
und internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör,
Event-Mode und Anzügen
Anprobetermin vereinbaren
unter 03591 3189909 oder  0151 42266500

So wie über 150 Mitarbeiter 
an unseren Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

Sei Stolz 
auF DaS, 

waS Du tuSt.



LEISTUNGSSTARK

ZUVERLÄSSIG

FAIR
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FIRMENNETZWERK 

Foto: stock.adobe.com - Kurhan

IHRER 
REGION

Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG 3310 | 2026
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VOGTLANDKREIS - OBERES VOGTLAND

Hier 
beraten lassen

Telekom Shop Auerbach
Nicolaistr. 5

03744 183015

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10.00 - 18.00 Uhr

Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Glasfaser

Besuchen Sie uns gern
zu unseren Öffnungs-
zeiten im Shop

Reservieren Sie einen
Termin über neben-
stehenden QR-Code

Rufen Sie uns an und
informieren Sie sich
vorab.

Kostenloser Tarif-Check vor Ort: Wir finden die beste Kombi für Ihr Zuhause

GLASFASER LIEGT BEREIT – ZEIT FÜR DEN PASSENDEN TARIF 
JETZT im Telekom Shop Auerbach

Die Glasfaserleitung liegt be-
reits in Ihrem Gebäude – doch
nutzen Sie die moderne Technik
schon voll aus? Voraussetzung
dafür ist ein Glasfasertarif, der
Ihnen die nötige Bandbreite
und Stabilität garantiert. Mit der
passenden Geschwindigkeit er-
leben Sie beispielsweise mit
MagentaTV beste Unterhaltung
völlig flexibel: Schauen Sie Ihre
Lieblingssendungen, Filme und
Serien genau dann, wann es in
Ihren Alltag passt. Als Ihr regio-

 naler Ansprechpartner rund um
Telekommunikation unterstüt-
zen wir Sie gerne dabei. Wir
legen Wert auf eine persön-
liche Beratung und langfristige
Zufriedenheit statt auf schnelle
Abschlüsse. Im Rahmen unseres
kostenlosen Tarifchecks analy-
sieren wir Ihre bestehenden
Verträge für Festnetz, Internet
sowie Mobilfunk und prüfen ge-
meinsam, wie Sie MagentaTV
oder andere Vorteile optimal
einbinden, um das bestmögli-

che Angebot für Ihren Haushalt
zu finden. 
Besuchen Sie uns einfach im
Telekom Shop Auerbach. Wir
informieren Sie unverbindlich
über alle aktuellen Möglichkei-
ten und finden gemeinsam die
Lösung, die am besten zu Ihren
Bedürfnissen passt. 
Wir freuen uns auf Ihre Besuch.

Ihr Marvin Regitz, 
Ihr Sascha Sachs und 

Ihr Leon Colditz
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utoservice
eumtengrün

Kfz - Meisterwerkstatt

Telefon 03744 - 365 99 7708209 Auerbach / Reumtengrün 

Lauterbacher Str. 7 · www.autoservice-reumtengruen.de

Service, Reparatur und Wartung für alle Marken 

Winterreifen  jetzt Termin vereinbaren!

Unsere Highlights:
professionelle Innenaufbereitung mit Trockeneis

Lackreinigung mit Politur und Keramikversiegelung

Profifahrzeugreinigung
mit Trockeneis, preiswert, kompetent und zuverlässig

Tel.: 037468/688815
E-Mail: info@profifahrzeugreinigung.de

www.profifahrzeugreinigung.de

Vomatec GmbH . Herlasgrüner Str. 79 . 08233 Treuen

für Großkunden

Leasing

1,5 l eHybrid

10.000km p.a.
24 Monate
ohne Sonderzahlung 
zzgl. Überführungs-
& Zulassungskosten

ab

monatlich

PassatPassatPassat
eHybrideHybrideHybrid
Passat
eHybrid 232€

Ein Angebot der VW Leasing GmbH.
Gültig bis 31.12.2026. Alle Angaben ohne
Gewähr. 

Autohaus Schüler & Co. GmbH, Oelsnitzer Straße
65, 08223 Falkenstein

inkl. Wartungspaket

Worauf sollten Sie beim Anzeige

Reifenwechsel achten? 
Verkehrssicherheitsexperten empfehlen, die Reifen ausschließ-
lich in einer Fachwerkstatt wechseln zu lassen. Dort werden die 
Pneus auf Einfahrschäden, Risse und Beulen untersucht, even-
tuelle Spurverstellungen festgestellt und korrigiert und der all-
gemeine Zustand beurteilt. Bei Bedarf werden die Reifen direkt 
ausgewuchtet, so dass Fahrkomfort und Lebensdauer der Rei-
fen erhöht werden. Der Fachmann weiß am besten, ob die alten 
Reifen auch in der kommenden Saison noch genug Sicherheit 
bieten oder ausgetauscht werden sollten. Neben dem Wechsel 
beim Fachmann sind regelmäßige Reifenchecks unerlässlich – 
gerade auch bei Kleinwagen und älteren Autos. Die Auswertung 
der Wash & Check-Aktion im September 2013 hat ergeben, 
dass ältere Fahrzeuge und Kleinwagen besonders häufig mit 
Reifen unterwegs sind, die eine sehr geringe Profiltiefe haben. 
Gerade die Fahrer dieser Fahrzeuge sollten daher besonderes 
Augenmerk auf den Zustand ihrer Reifen legen: Liegt die Pro-
filtiefe über den empfohlenen 3 mm für Sommerreifen und 4 
mm für Winterreifen? Ist der Luftdruck entsprechend der Bedie-
nungsanleitung eingestellt? Sind alle Ventilkappen vorhanden? 
Sind die Reifen noch nicht spröde? Ab sechs Jahren sollten die 
Reifen von einem Fachmann überprüft werden. Sind die Rad-
muttern fest angezogen? Haben Sie all diese Punkte überprüft 
und bei Bedarf angepasst, haben Sie alles für Ihre Reifen getan.

Führerschein hoch im Kurs Anzeige

Den Führerschein in der Tasche zu haben, ist für junge Men-
schen ein wichtiger Meilenstein. Kein Wunder: Für viele bedeu-
tet Autofahren Freiheit und Unabhängigkeit. Fast alle jungen 
Menschen mit Führerschein träumen vom eigenen Auto. Laut ei-
ner Umfrage vom Marktforschungsinstitut Civey im Auftrag der 
DEVK halten fast 94 Prozent der 18- bis 25-Jährigen ein eigenes 
Fahrzeug für wichtig – unabhängig davon, ob sie in ländlichen 
Gebieten, Klein-, Mittel- oder Großstädten leben. Ein eigenes 
Auto bringt jedoch auch finanzielle Belastungen mit sich. Bei der 
Kfz-Versicherung sind die Beiträge für Fahranfängerinnen und 
Fahranfänger höher, weil sie noch keine schadenfreien Jahre ge-
sammelt haben. Kfz-Versicherer bieten jedoch spezielle Rabatte 
und Sparmöglichkeiten. djd 73114/DEVK

Damit der Funke überspringt Anzeige

Eine Autobatterie (auch Starterbatterie genannt) hält nicht ewig. 
Der Stromspender muss durchschnittlich nach vier bis sechs Jah-
ren ersetzt werden. Beim Kauf eines neuen Akkumulators sind 
einige Dinge zu beachten. Welche Autobatterie für das jeweilige-
Fahrzeug benötigt wird, lässt sich dem Handbuch bzw. Bordbuch 
des Fahrzeugs entnehmen. Auch ein Blick auf die bereits verbau-
te Batterie kann helfen. Doch Vorsicht: Bei Gebrauchtfahrzeugen 
kann bereits der Vorbesitzer eine falsche Wechselbatterie verbaut 
haben. Im Zweifelsfall ist es ratsam, sich bei einem Fachmann 
zu informieren. Grundsätzlich ist darauf achten, dass die neue 
Autobatterie hinsichtlich Kapazität, Spannung, Kälteprüfstrom, 
Polanordnung sowie Abmessungen und Bodenleiste passt. Auch 
sind neue Batterien mit einer ETN, einer sogenannten European 
Type Number, gekennzeichnet, in der diese Daten enthalten sind. 
Meist ist es kein Problem, einen Stromspender mit etwas höherer 
Leistung bei gleichen Abmessungen einzubauen. wred
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Spurlos seit Juli verschwunden 
in 08626 Unterwürschnitz. Er ist 
komplett schwarz, bis auf kleine 
weiße Flecken am linken Hinterfuß, 
kastriert und gechipt. Wer Hinwei-
se zu seinem Verbleib geben kann, 
etwas Auffälliges beobachtet oder 
ihn seit seinem Verschwinden 
gesehen hat, bitte melden. Bit-
te schauen Sie auch in Garagen, 
Kellerräumen, Luftschächten usw. 
nach. Er könnte unbemerkt ein-
gesperrt worden 
sein. Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe! 

Ich bin Tag und Nacht unter der 
01716244436 erreichbar.

Gesucht!  
Kater Carlchen

Neu: Abholstation in Treuen
Anrufen - Bestellen - Abholen

BEUTEZEIT
DEIN HUND HAT WOLFSHUNGER.

FÜTTER IHN. RICHTIG.

WWW.BEUTEZEIT.COM

Herlasgrüner Straße 79
Herr Schubert, Telefon/WhatsApp: 0155 60445660

Schnelles Handeln rettet Leben Anzeige

Notfälle passieren häufig unvermittelt – sei es durch einen Un-
fall, eine plötzliche Erkrankung oder eine andere unerwartete 
Situation. In solchen Momenten kommt es darauf an, schnell 
zu handeln. Die europaweite Notrufnummer 112 existiert bereits 
seit 1991 und ermöglicht es jedem, im Falle eines medizinischen 
oder anderen Notfalls rasch Hilfe zu holen. Allein in Deutsch-
land werden täglich rund 84.000 Notrufe abgesetzt, was 2023 
zu insgesamt über 30 Millionen Anrufen führte. Über die 112 
erreichen Anrufer innerhalb kürzester Zeit die Rettungsleitstellen, 
die sofortige Hilfe koordinieren können. Wer einen Notruf absetzt, 
sollte darauf achten, die wichtigsten Informationen so präzise wie 
möglich zu übermitteln. Dabei empfiehlt es sich, die sogenann-
ten „fünf W‘s des Notrufs“ zu berücksichtigen: Wo ist es passiert? 
Was ist passiert? Wie viele Verletzte/Erkrankte gibt es? Welche 
Art von Verletzungen oder Erkrankungen liegen vor? Warten auf 
Rückfragen. Durch diese klare Kommunikation wird sichergestellt, 
dass die Rettungskräfte optimal vorbereitet sind, um die richtigen 
Maßnahmen zu ergreifen. Damit Notärzte und Rettungssanitäter 
im Notfall schnell handlen können, ist auch immer die richtige 
Ausrüstung wichtig. In der Regel haben sie eines immer dabei: 
Elektrolytlösungen. Diese enthalten lebenswichtige Elektrolyte wie 
Natrium, Kalium, Calcium und Magnesium in einer blutserumähn-
lichen Konzentration. Diese Stoffe sind lebensnotwendig für das 
Funktionieren unseres Stoffwechsels, des Wasserhaushalts und 
für die Funktion der Muskeln und Organe.

djd 74672/VKS

Foto: djd/VKS/Getty Images/huettenhoelscher

Die Rechte der anderen kennen Anzeige

Die Meinungen zwischen Autofahrern und Radfahrern über die ei-
genen Befugnisse im Straßenverkehr liegen oft weit auseinander. 
Wer aber die Rechte der anderen kennt, wird möglicherweise ge-
lassener unterwegs sein. So kann eine Einbahnstraßenregelung 
beispielsweise für Radfahrer aufgehoben werden. Als Autofahrer 
darf man eine Einbahnstraße nur in einer Richtung befahren. Aber 
gilt das Schild für alle Verkehrsteilnehmer? „Radfahrer können 
von der Regel ausgenommen sein, wenn das Einbahnstraßen-
schild um ein weiteres mit Fahrradsymbol und zwei Richtungs-
pfeilen ergänzt wird“, erklärt Roland-Partneranwalt Frank Preidel 
von der  Hannoveraner  Rechtsanwaltskanzlei Preidel.Burmester.
Autofahrer müssen in diesem Fall also damit rechnen, dass  
jederzeit ein Radler entgegenkommen kann. Dafür ist das Par-
ken von Pkws in Einbahnstraßen auch in Fahrtrichtung links  
erlaubt. djd 70297

Foto: djd/Roland-Rechtsschutz/Christian Müller - stock.adobe.com
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Perfekter Lichtgenuss Anzeige

Mehr Wohnraum, mehr Licht, mehr Lebensqualität – die Vorteile 
eines Wintergartens liegen auf der Hand. Ungetrübte Wohlfühl-
momente stellen sich jedoch nur dann ein, wenn es dort in der 
kalten Saison nicht zu kühl und in den warmen Wochen nicht zu 
heiß wird. Hier kann eine maßgeschneiderte Beschattung das 
Zünglein an der Waage sein. Aluminium-Rollläden spielen ihre 
Qualitäten zu jeder Jahreszeit aus. Dank ihrer isolierenden Ei-
genschaften unterstützen sie bspw. außerhalb der Sommerzeit 
ein wohltemperiertes Raumklima, da zwischen geschlossenem 
Rollladenpanzer und Verglasung eine blockierende Luftschicht 
entsteht. Diese reduziert den Wärmeaustausch nach außen und 
hält wertvolle Heizwärme im Inneren.Im „hot summer“ bewirken 
Rollläden Gegenteiliges: Da die Lamellen außen auftreffende Son-
nenstrahlen direkt reflektieren, verhindern sie einen Hitzestau und 
dienen zudem als Blend- und Reflexionsschutz. HLC

Foto: HLC

Das Heim als Wellnessoase Anzeige

Eine echte Alternative zu Urlaub, Sauna, Therme oder Schwimm-
bad kann Wellness zu Hause sein, zum Beispiel mit einem Whirl-
pool im Garten, der im Sommer Spaß und Erholung für die gan-
ze Familie bringt. Der Traum von einem eigenen Whirlpool lässt 
sich einfacher verwirklichen, als man denkt. Mehr als einen Stro-
manschluss, einen soliden Untergrund und eine Erstbefüllung 
mit Wasser – ganz unkompliziert per Gartenschlauch – braucht 
es nicht.Im Handumdrehen zieht auf diese Weise mehr Entspan-
nung in den Alltag ein. Viele Modelle werden bereits anschluss-
fertig geliefert. Pumpen, Heizung und Filtersystem sind meist in-
tegriert, Fachleute kümmern sich um die Anlieferung, Aufstellung 
und Montage. Abhängig von der Größe ist die gewünschte Ba-
detemperatur bereits nach sechs bis zwölf Stunden erreicht. So 
kann man das persönliche Entspannungsprogramm im Garten 
genießen. djd 65698n

Foto: djd/Armstark.de

  

                                

Portas Renovierung - clevere Lösungen

Informieren Sie sich:
PORTAS Fachbetrieb Neumann
P & P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH
Mylauer Straße 18 | 08491 Netzschkau

 03765-34158 www.portas.de

Verlieb dich neu in Deine Küche
✓ mit neuen Fronten
✓ kein Herausreißen

Aus Liebe zum Handwerk seit 1974

- J
AHRE - H

ersteller - Gara
nt

ie 12

neues
Treppensystem
INFINITY-LINE
 ✓ für jede Treppe
✓       pflegeleicht

Unser Schautag

14.11.2026

von 10 - 15 Uhr Landschaftspflege
Bagger- und Transportleistungen

Containerdienst

Stefan Ehrentraut
Tel.: 03744 / 3517700

Funk: 0172 / 76 76 429

Auerbacher Wohnbau GmbH

Internet: www.auerbacher-wohnbau.de

w vollsanierte Wohnungen mit niedrigen Heizkosten
w Präsentation modernes Wohnen
w Maisonette-Wohnungen/Grundrissänderungen
w Büro- & Gewerberäume
w sanierte Altbauwohnungen
w seniorenorientierte Wohnungen
w möblierte Wohnungen für Auszubildende
w Gäste- & Ferienwohnungen

aktuell im Angebot:

Albert-Schweitzer-Str. 33/34
1-Raum-Wohnungen, ca. 34 m²
ab 192,00 € Kaltmiete

Vogtlandblick 24/26
1- und 2-Raum-Wohnungen, ab 28,5 m²
ab 140,00 € Kaltmiete

Schulstr. 17, DG, 3-Raum-Wohnung mit Balkon 
ca. 71 m², 349,50 € Kaltmiete

Rufen Sie uns an: 03744 1810
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Auf Selbstfürsorge achten Anzeige

Self-Care ist in aller Munde: Allein auf Instagram findet man un-
ter dem Hashtag #selfcare 71 Millionen Beiträge. Und laut einer 
Umfrage auf Statista versuchen tatsächlich knapp die Hälfte der 
Frauen, so gut wie möglich darauf zu achten, ebenso 29 Pro-
zent der Männer. Was aber steckt hinter diesem neudeutschen 
Begriff, der sich am besten mit Selbstfürsorge übersetzen lässt? 
Gemeint ist der achtsame Umgang mit den eigenen Bedürfnis-
sen. Das beginnt damit, sich im oft stressigen Alltag genügend 
Auszeiten zu nehmen, um sich etwas Gutes zu tun – sei es ein 
Spaziergang in der Natur, Tagebuch schreiben oder Meditie-
ren. Aber auch Handy-Detox und öfter mal „Nein“ sagen kann 
dazu gehören. Vernachlässigen wir dies, endet es womöglich 
mit Erschöpfung und Burn-out. Genauso wichtig ist es, auf die 
physische Gesundheit zu achten. Regelmäßige Vorsorgeunter-
suchungen sind ein Teil davon. Ein anderer Teil umfasst eine 
ausgewogene Ernährung und achtsame Körperpflege. Gerade 
dies bleibt in unserem modernen Leben aber allzu oft auf der 
Strecke. Da wird sich morgens nur fix abgeduscht und beim 
Essen schnell zu Fertigprodukten, Fastfood, süßen Backwaren, 
Getränken, Wurst, Käse und Co. gegriffen. Häufige Folge: Der 
körpereigene Säure-Basen-Haushalt gerät aus dem Gleichge-
wicht. Unter www.p-jentschura.de stehen zahlreiche Broschü-
ren und Ratgeber rund um Übersäuerung und Verschlackung 
zum kostenlosen Download bereit. Denn wenn der Stoffwechsel 
mit einem Überschuss an Säuren zu kämpfen hat, äußert sich 
dies zum Beispiel durch Abgeschlagenheit, verspannte Mus-
keln, Kopfschmerzen, Hautunreinheiten und schlechten Schlaf. 
Auf Dauer können sogar Krankheiten wie Gicht, Arteriosklerose 
oder Rheuma entstehen. djd 71691

Foto: djdJentschuraGetty-ImagesHispanolistic

Obere Uferstraße 1 | 08228 Rodewisch | Telefon: 03744/ 33187
Viele Informationen dazu auch unter www.physiotherapie-wuensch.de

Heike Wünsch
ärztl. geprüfte Fastenleiterin dfa

Fastenreisen               Telefon: 0173 3624045

Fastenbegleitung - Präsenz und Online
Ernährungsberatung

Gohrisch - Sächsische Schweiz
15. - 21.11.2026 | 03. - 09.04.2027

Göhren - Ostseeinsel Rügen
25. - 31.10.2026 | 24. - 30.04.2027 | 02. - 08.10.2027

www.impulsfasten.de

Physiotherapie
Heike Wünsch

  

  

GLEITSICHT-AKTION!
                  Ein Paar Gleitsichtgläser 

               schon ab 179,- Euro* 
➜ auch Premium-Qualitäten  
zum günstigen Aktionspreis 

Aktionszeitraum vom 05.10. - 14.11.2026 
      * Kunststoffgläser superentspiegelt,  

       gehärtet sph +/-6,0 cyl 2,0

www.lange-optik.de
3 x ganz in Ihrer Nähe!
Schöneck   (03 74 64) 33 02 77
Klingenthal   (03 74 67)   2 52 76

Markneukirchen   (03 74 22)   7 45 77

Die Experten sorgen für gute Sicht Anzeige

Qualitätsdenken, Sorgfalt und Profession: Kriterien, die für die An-
passung einer Brille wichtig sind. Denn die Brille ist Alltagsbeglei-
ter, modisches Statement und sorgt bei bestimmten Tätigkeiten 
wie dem Autofahren oder der Bildschirmarbeit für optimale Sicht. 
Aus diesem Grund sollte sie beim stationären Augenoptiker aus-
gewählt und fachgerecht angepasst werden.
Profis machen keine halben Sachen
Jeder Augenoptiker-Besuch beginnt mit einem persönlichen Be-
ratungsgespräch, um eventuelle Seh-Probleme des Kunden und 
dessen Bedürfnisse einzuschätzen. Bei der anschließenden Re-
fraktionsbestimmung ermitteln die Seh-Profis die Art der Fehlsich-
tigkeit sowie alle notwendigen Messwerte für die Brillenerstellung. 
Eine Leistung, die nach deutschem Handwerksrecht Augenopti-
kermeistern und adäquat ausgebildeten Berufsträgern vorbehalten 
ist. Die Augenoptik zählt zu den Gesundheitshandwerken, weshalb 
ein Besuch im Geschäft weitaus mehr bietet als einen Sehtest. Der 
regelmäßige Besuch eines Augenoptikers ist unbedingt empfehlens-
wert, denn: Viele Sehprobleme werden zunächst nicht bemerkt, da 
sich die Sicht schleichend verschlechtert und meist keine unmittel-
baren Beschwerden verursacht. Augenoptiker können neben einer 
Fehlsichtigkeit eventuelle Auffälligkeiten am Auge feststellen und den 
Kunden zu deren Abklärung an einen Augenarzt verweisen.Alle ha-
ben ein gemeinsames Ziel: Menschen zu gutem Sehen in allen 
Lebensbereichen verhelfen.

Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-o

 

 

 

 

  

                                

 

   

  

 



FIRMENNETZWERK IN IHRER REGION # 3310 VOGTLANDKREIS - OBERES VOGTLAND

Innerhalb der SARSTEDT-Gruppe, einem führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und 
Medizintechnik, ist die INJECTA GmbH in Klingenthal ein langjähriges und leistungsstarkes 
Produktionsunternehmen, das mit Präzisionsfeinrohren, Rohrteilen und geschliff enen Kanülen 
vorwiegend die Medizintechnik im In- und Ausland beliefert. 

Zur Verstärkung unserer Produktionsabteilungen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

Aufgabenbereich: 

• Von einfacher Anlerntätigkeit bis zum Einsatz als Facharbeiter (je nach Qualifi kation)
• Bedienung von Maschinen und Anlagen sowie Einsatz an Handarbeitsplatzen 
• Selbstprüfung von Halbteilen auf geforderte Qualitätsmerkmale

Ihr Profi l:

• Abgeschlossene Berufsausbildung (idealerweise im Bereich Metall)

• Erfahrung in der Produktion sowie Bereitschaft zur Schichtarbeit

• Qualitätsbewusstsein, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität

Sind Sie an einem zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem Wachstumsmarkt interessiert?
Wir bieten Ihnen 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie andere überdurchschnittliche
Zusatzleistungen.
Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder per E-Mail an: personal.inj@injecta.de

INJECTA GmbH
Personalabteilung
Neue Wiesen 1– 5, 08248 Klingenthal
Tel.: 037467 280-6414, www.injecta.de Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

IMPRESSUM
Herausgeber, Herstellung, 
Vertrieb und Druck: 
LINUS WITTICH Medien KG
vertreten durch den Geschäftsführer:
ppa. Andreas Barschtipan
An den Steinenden 10
04916 Herzberg (Elster)
Telefon: 03535 489-0 
info@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

Ihre Medienberatung

LINUS WITTICH Medien KG

vor Ort

0151 15570772
a.pelz@wittich-herzberg.de

Anja Pelz

Unverzichtbar fürs Immunsystem Anzeige

Fit und aktiv durchs Jahr kommen: Dafür ist auch ein starkes Im-
munsystem entscheidend. Zu dessen Unterstützung kann jeder 
selbst einiges beitragen. So bilden etwa regelmäßige Bewegung, 
frische Luft und ausreichend Schlaf die Säulen für eine stabile Ge-
sundheit. Ebenso ist eine ausgewogene Ernährung maßgeblich, 
um den Körper zu unterstützen. Neben Vitaminen kommt es hier 
auf die richtigen Spurenelemente an – besonders das Spurenele-
ment Selen ist unverzichtbar. Denn ein Defizit beeinträchtigt nicht 
nur unser Immunsystem, sondern kann auch direkte Auswirkungen 
auf Viren haben. Bei Virusinfektionen entsteht oxidativer Stress, 
den Selenproteine normalerweise abbauen. Ein Selenmangel redu-
ziert diese Fähigkeit, fördert die virale Vermehrung und Mutationen 
des viralen Genoms, wodurch bestimmte, ansonsten harmlose Vi-
ren aggressiver werden können. Umso wichtiger ist es, auf eine 
gute Selenversorgung zu achten. Bei Veganern und Vegetariern ist 
das Risiko für einen Selenmangel größer, da das Spurenelement 
in Deutschland vor allem durch tierische Lebensmittel aufgenom-
men wird. Aber auch andere Faktoren wie bestimmte chronische 
Erkrankungen und Magen-Darm-Leiden können ein Defizit verur-
sachen. Einen erhöhten Selenbedarf haben unter anderem stillen-
de Frauen, Menschen mit Diabetes, Nierenschäden, Bulimie, An-
orexie, Diarrhö oder Adipositas. Gerade sie sollten sich auch mit 
starken Abwehrkräften vor Infektionen schützen und auf einen ge-
sunden Lebensstil achten. Die Symptome eines Selenmangels, wie 
Müdigkeit, Leistungsschwäche, Haarausfall und Weißfärbung der 
Fingernägel, sind unspezifisch und können auch im Zusammen-
hang mit anderen Erkrankungen auftreten. Daher sollte man nicht 
wahllos Nahrungsergänzungsmittel einnehmen. Durch einen Blut-
test beim Hausarzt kann festgestellt werden, ob ein Selenmangel 
vorliegt. Anhand der Testergebnisse wird dann der Bedarf ermittelt.

djd p_73410

Welche digitalen Gesundheits- 
anwendungen helfen? Anzeige

Gesundheits-Apps, Wearables und digitale Therapien sind fester 
Bestandteil des Alltags. Sie zählen Schritte, messen Herzfrequenz, 
erinnern an Medikamenteneinnahmen oder begleiten psychothe-
rapeutische Interventionen. Ihr Potenzial ist groß – ihre Qualität 
heterogen. Evidenz ist der zentrale Maßstab. Einige digitale An-
wendungen, etwa strukturierte Programme zur Behandlung von 
Angststörungen oder chronischen Schmerzen, zeigen in Studien 
positive Effekte. Andere Angebote basieren vor allem auf Marke-
ting. Wearables liefern kontinuierliche Daten. Das kann Motivation 
fördern und Frühwarnzeichen sichtbar machen. Gleichzeitig ber-
gen permanente Selbstvermessung und Fehlalarme das Risiko un-
nötiger Sorgen. Entscheidend sind Transparenz und Datenschutz. 
Gesundheitsdaten sind sensibel. Nutzer sollten wissen, wer Zugriff 
hat und wie Daten verarbeitet werden. Digitale Anwendungen er-
setzen keine ärztliche Diagnostik, können sie aber ergänzen. 
Besonders in der Prävention und 
bei chronischen Erkrankungen 
bieten sie Chancen für kontinu-
ierliche Begleitung. Eine kritische 
Frage lautet: Führt die Anwendung 
zu einer messbaren Verbesserung 
von Gesundheit oder Verhalten? 
Wenn nicht, bleibt sie Spielerei. 
Digitalisierung ist kein Selbst-
zweck. Sie ist ein Werkzeug. Ihr 
Wert bemisst sich an nachweis-
barem Nutzen und verantwor-
tungsvoller Integration in beste-
hende Versorgungssysteme.

Foto: stock.adobe.com - 
Stanisic Vladimir
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reital ist nicht nur das Tor in den 
Nationalen GEOPARK Sachsens 
Mitte, der sich auf über 700 Qua-

dratkilometern bis Freiberg, Wilsdruff 
und Frauenstein erstreckt und erdge-
schichtlich wie kulturell viel zu bieten 
hat. Die Stadt ist mit ihrem Umfeld auch 
ein wahres Wanderparadies. Eingebet-
tet zwischen Hügeln, dichten Wäldern 
und romantischen Tälern eröffnet sich 
hier eine außergewöhnlich abwechs-
lungsreiche Landschaft, die sowohl Ge-
nusswanderer als auch ambitionierte 
Outdoor-Enthusiasten begeistert.
Mit rund 120 Kilometern markierter 
Wanderwege bietet Freital ein gut aus-
gebautes Wegenetz, das durch idylli-
sche Natur- und Landschaftsschutz-
gebiete führt. Besonders reizvoll ist die 
nahezu 40 Kilometer lange Tour „Rund 
um Freital“, die alle Naturräume mitei-
nander verbindet und immer wieder be-
eindruckende Ausblicke eröffnet. 
Ein Highlight ist das Gebiet rund um den 
Windberg, dessen bewaldete Höhenzü-
ge nicht nur erholsame Wanderungen 
ermöglichen, sondern auch mit spek-
takulären Blicken über das Weißeritz-
tal belohnen. Historische Elemente wie 
Denkmäler oder Relikte des Bergbaus 
verleihen den Touren zudem eine span-
nende kulturelle Tiefe.
Darüber hinaus führen thematische We-
ge durch die Region, die Naturerlebnis 
mit Wissen verbinden. Ob auf dem Wei-
ßiger Klitscherweg, dem Energie-Erleb-
nispfad entlang der Roten und Wilden 
Weißeritz oder auf dem Sächsischen Ja-
kobsweg – hier wird Wandern zum ganz-
heitlichen Erlebnis für Körper und Geist. 

Die landschaftliche Vielfalt rund um 
Freital ist bemerkenswert: Sanfte Hö-
hen wechseln sich mit tief eingeschnit-
tenen Tälern, spektakulären Felsland-
schaften, dichten Wäldern und offenen 
Wiesen ab.  
Auch die hervorragende Infrastruktur 
macht Freital zum idealen Ausgangs-
punkt: Wanderwege sind gut ausgeschil-
dert und in Portalen wie outdooractive 
und komoot angelegt. Zahlreiche Rund-
touren ermöglichen flexible Planung, 
und mit der historischen Weißeritztal-
bahn lassen sich Ausflüge bequem er-
weitern oder individuell gestalten. 
Ob entspannter Spaziergang, themati-
sche Entdeckungstour oder sportliche 
Tageswanderung – die Region Freital 
vereint Natur, Kultur und Erlebnis auf 
einzigartige Weise und lädt dazu ein, 
Schritt für Schritt entdeckt zu werden.

Wandern zwischen 
Windberg und Weißeritztal

Stadt Freital
Stadt- und Tourismusmarketing
Dresdner Straße 56
01705 Freital

Telefon:  0351 6476-109
E-Mail:  stadtmarketing@freital.de
Internet:  www.freital.de
 www.freital.de/wandern

- Anzeige -
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DANKSAGUNG
„Wer auf den Herrn hofft,

den wird die Güte umfangen.“
   Psalm 32,10

Wir haben Abschied genommen von meinem Ehemann,
Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Onkel und Cousin

Hartmut Erich Rudert
* 10.06.1955          † 08.09.2026

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme, stillem 
Händedruck, den Geldzuwendungen und dem letzten 
Geleit, möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Bekannten, Nachbarn, dem Dorfclub Saalig e. V., der 
FFw Saalig und den Schulkameraden herzlich bedanken.
Danken möchten wir auch der Rednerin Frau Stengel 
und der Bestattung Hannemann und Bauerfeind für die 
Unterstützung.

In stiller Trauer
Deine Siegrun mit Kindern,
Enkeln und Verwandten

Saalig, im September 2026

Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.
•	 Erd- und Feuerbestattungen
•	 Überführungen von und nach allen Orten
•	 Bestattungsvorsorge – Sterbeversicherungen

Bestattungen
Hannemann & Bauerfeind

Inh. J. Hannemann

Rosa-Luxemburg-Straße 8 Königstraße 11
08606 Oelsnitz 08233 Treuen
Tel.: 03 74 21 / 70 48 61 Tel. 03 74 68 / 68 84 65
Mobil: 01 76  61 07 09 56

 
 

 
 

             

www.bestattungen-hannemann.de

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Auerbacher Straße 57
08248 Klingenthal 
Steve Stempin und Günter Seidel
Telefon Tag und Nacht
03 74 67 / 2 34 74

Sohrstraße 49
08261 Schöneck
Jens Hannemann, Claudia 
Puggel und Angelika Palme
Tel. 03 74 64 / 8 82 05

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF

Abschied nehmen

Mut zum  
ungewöhnlichen Gedenken Anzeige

Ungeachtet aller Individualisierungstendenzen in der Gesell-
schaft ist die Bestattungskultur in Deutschland noch immer 
recht stark reglementiert. Für welche Bestattungsform aber wür-
den sich die Menschen entscheiden, wenn sie diese frei von ge-
setzlichen Vorschriften aussuchen könnten? 
Das Ergebnis einer auf Statista veröffentlichten Umfrage: Nur 14 
Prozent würden noch das klassische Erdgrab auf dem Fried-
hof wählen, elf Prozent das klassische Urnengrab. Im Gegenzug 
würden ebenfalls bereits 14 Prozent ihre Asche am liebsten in 
der freien Natur verstreuen lassen, neun Prozent wünschen sich 
die Aufbewahrung der Asche zu Hause oder im Garten. Aber 
auch ungewöhnliche Ideen finden immer mehr Anklang: Aus der 
Kremationsasche lässt sich beispielsweise ein Erinnerungsdia-
mant pressen. Die Idee dazu wurde vor etwa 18 Jahren in der 
Schweiz geboren. Das Schmuckstück besitzt dieselben chemi-
schen, physikalischen und optischen Eigenschaften wie ein na-
türlicher Diamant. In einem von renommierten Soziologen und 
Theologen herausgegebenen Buch berichten Hinterbliebene, 
die sich für diese Form des Totengedenkens entschieden haben, 
in Interviews offen über den Umgang mit dem Erinnerungsdia-
manten. Das Buch „Der Glanz des Lebens - Aschediamant und 
Erinnerungskörper“ (Vandenhoeck & Ruprecht Verlage) ist 2019 
erschienen. djd 68467n/www.algordanza.com

©
 Im

ageSine - stock.adobe.com
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Du warst im Leben so bescheiden,
wie schlicht und einfach lebtest du.
Mit allen warst du stets zufrieden,
nun schlafe wohl in aller Ruh.

Hans-Peter 
Sachs

* 06.11.1940    † 03.09.2026

Nach einem langen und erfüllten Leben nahmen wir
in Liebe und Dankbarkeit Abschied von unserem
lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Wegbegleiter.

Dein Michael und Familie
Deine Kerstin und Kay
sowie im Namen aller Angehörigen

Stets bescheiden, allen helfend,  
so hat jeder Dich gekannt.  
Ruhe sei Dir nun gegeben,  
hab für alles vielen Dank.

Dieter Kirchhof
* 03.05.1942     † 21.08.2026

Wir vermissen Dich sehr,                            
Deine Frau Maria mit Tochter Karina, 

Sohn René, Enkel und Urenkel sowie alle 
Verwandten.

Wir bedanken uns für die  
herzliche Anteilnahme.

Familie Kirchhof

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe.

In Trauer nehmen wir Abschied
von meiner Liebevollen Mutter

Ursula Kelterbaum, geb. Penzel
01.01.1938 bis 01.09.2026

Hiermit bedanke ich mich bei allen, die meine Mutter

auf ihrem letzten Lebensweg begleitet haben. Ihren

Freundinnen, der Verwandtschaft, dem ambulanten

und stationären Pflegedienst, den Mitgliedern der

Gemeinde und des Kirchenchors. 

Daniel Kelterbaum und Familie 

Abschied nehmen

Henry 
Wadsworth 
Longfellow 
(1807 - 1882)

Diejenigen, die gehen, fühlen 
nicht den Schmerz des Abschieds. 
Der Zurückbleibende leidet.

Das Bestattungsunternehmen 
Ihres Vertrauens berät Sie gerne.

Trauer bewältigen –  Anzeige

Umgang mit Verlusten
Tod und Sterben sind heute weitgehend aus dem Alltag ver-
dammt. Man tut alles, um sich nicht damit befassen zu müssen. 
Dennoch ist irgendwann die Auseinandersetzung damit unver-
meidlich, sobald ein naher Angehöriger oder Freund stirbt. Der 
Tod eines geliebten Menschen hinterlässt eine schmerzliche Lü-
cke, starke Gefühle bestimmen plötzlich das Leben. Der Trau-
ernde weiß oft nicht, wie er damit umgehen soll.

Die Psychologen unterscheiden vier Phasen der Trauerbewäl-
tigung, die in Dauer und Intensität ganz unterschiedlich erlebt 
werden können: eine Phase des Nicht-Wahrhaben-Wollens, 
dann die Phase der aufbrechenden Gefühle, das Innere und der 
Körper geraten aus dem Gleichgewicht, der Trauernde hadert 
mit seinem Schicksal. In der anschließenden Phase der Neu-
orientierung kann er sich wieder nach außen orientieren. Trotz 
starker Stimmungsschwankungen lässt er auch Freude wieder 
zu. Sobald der Betroffene wieder zu einem körperlichen und 
seelischen Gleichgewicht gelangt ist, ist die vierte, abschließen-
de Phase erreicht. Bisweilen ist man wehmütig, denn der ver-
storbene Mensch kann weder ersetzt noch vergessen werden, 
aber der Blick ist nun auf das gerichtet, was bleibt. Man hat 
Fähigkeiten entwickelt, den Alltag wieder zu bewältigen.

Wichtig ist in der akuten Trauerphase die Gefühle zu akzeptieren, 
z.B. „verrücktes“ Verhalten zuzulassen, wie z.B. Fernseher oder 
Radio die ganze Nacht laufen zu lassen, um die Einsamkeit nicht 
zu spüren. Seine Verzweiflung kann man einem Tagebuch anver-
trauen. Auch kann es helfen, den Tag schriftlich in kleinen Schrit-
ten zu planen, sich etwas fürs Wochenende vorzunehmen, dem 
Körper durch gesunde Ernährung und kleinen Spaziergängen 
etwas Gutes zu tun. Wenn Redebedarf besteht, können Telefon-
seelsorge oder eine Trauerbewältigungsgruppe eines Hospizes, 
das Institut für Trauerarbeit (ITA), der Bundesverband Verwais-
te Eltern und trauernde Geschwister e.V., TrauerWege e.V. und 
ähnliche Organisationen Orientierung und Halten geben.



50 Freitag, 16. Oktober 2026 Anzeigenteil

Steuerberatung

JACOB

Dr. Jacob & Kollege
Steuerberater Partg mbb 

Wir sind an den Standorten
Markneukirchen und
Klingenthal für Sie erreichbar.
www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MarKneuKirchen
Tel. 037422 551-0
Fax 037422 55199

Auerbacher Straße 13
08248 Klingenthal
Tel. 037467 28900
Fax 037467 289020

Wir sind für Sie da:
Wernitzgrüner Straße 1 Telefon 037422 551-0 08258 Markneukirchen Fax 037422 551-99 www.steuerberatung-jacob.de info@steuerberatung-jacob.de

IHR FACHMANN
vor Ort

Das Bewerbungsfoto Anzeige

Zunächst muss sich der Bewerber klar machen, in welchem 
Bereich man arbeiten wird: Sind das traditionelle, klassische 
Organisationen oder eher junge und moderne Unternehmen? 
Am besten orientieren sich Bewerber am Kleiderstil der Mitar-
beiterporträts von branchenüblichen Firmen. Wer sich dennoch 
unsicher ist, sollte lieber over- als underdressed auf dem Foto 
erscheinen. Bewerberinnen haben auch diese Fragen zum Fo-
toshooting: Kommt der Kragen über den Revers? Da gibt es kei-
ne verbindliche Antwort. Das ist je nach Schnitt und Material un-
terschiedlich. Bewerber haben diese Fragen zum Fotoshooting: 
Sollten man(n) immer eine Krawatte tragen? Dazu gibt es keine 
allgemeingültige Antwort: Tendenziell wohl eher mit Krawatte, 
aber das ist kein absolutes Muss. Mit Ausnahme vom traditio-
nellen Businessbereich –dort gehört sie dazu.
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Reichenbach
Plauensche Str. 37A
1. Haus links, 1. Stock, Fahrstuhl

Lymphzentrum          Käppel Lip&Lymph

Mit freundlicher
Unterstützung vonwww.lipundlymph.de    |    Standorte in Plauen, Reichenbach, Delitzsch, Auerbach

Wir bitten um Terminvereinbarung unter  03765 / 717 330.

• 3-D Bodyscan mit digitaler Vermessung
• Beratung bei Lipödem, Lymphödem, Venenerkrankung
• Kompressionsversorgungen, auch Samstagstermine möglich
• Vitalstoffmessung (Nährstoffanalyse)

Plauen
Klosterstraße 4

Bitte vereinbaren Sie immer einen Termin unter 03741 28 99 220

KOMM IN 
UNSER 
TEAM
Wir suchen Verstärkung 
für unsere Werkstatt.
Wenn du Benzin im Blut hast 
und saubere Arbeit liebst, 
bist du bei uns richtig.

Deine Aufgaben:
-  Diagnose, Wartung und Reparatur aller gängigen Fahrzeugmarken
-  Fehlersuche mit modernen Testgeräten
-  Servicearbeiten nach Herstellervorgaben

Das bringst du mit:
-  Abgeschlossene Ausbildung als Kfz-Mechatroniker
-  Saubere, zuverlässige Arbeitsweise
-  Teamgeist und Lust auf ehrliche Schrauberarbeit

Wir bieten:
-  Faire Bezahlung
-  Moderne Werkstattausstattung
-  Kollegiales Team und klare Abläufe

INTERESSE? DANN MELDE DICH KURZ UND 
UNKOMPLIZIERT - WIR FREUEN UNS AUF DICH.

TS TEILE & SERVICE · Klingenthaler Straße 23B, 08262 Muldenhammer
@: ts_service@gmx.de · Tel.: 037465/405280

KFZ- 
Mechatroniker

(m/w/d)

Wir suchen eine/n

Elektromeister / Elektroingenieur (m/w/d)

Du hast den Meister in der Tasche und weißt, 
wo der Strom langläuft?

Dann wird´s Zeit, dass wir uns kennenlernen.

 www.ralux-ag.de/karriere

DU KANNST STROM. WIR HABEN GENUG DAVON.

www.ralux-ag.de
Die Sonne als Partner.

Photovoltaik          Stromspeicher           Ladestationen

RA LUX AG • Ziegelstraße 9 • 08233 Treuen • 037468 68670

  

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Die Online-Bewerbung Anzeige

Die Vorteile dieser Bewerbungsform gegenüber der Bewer-
bung per Post liegen auf der Hand. Schnelligkeit: Postalische 
Bewerbungen müssen erst versendet und dann in der Post-
stelle des Unternehmens sortiert werden. Das allein kann  
einige Tage dauern. Online-Bewerbungen kommen meist  
sofort beim gewünschten Empfänger an. Keine Materialkosten: 
Wer sich online bewirbt, spart sich die Kosten für hochwertiges  
Papier sowie den Druck und Versand der Bewerbung. Durch die 
Online-Bewerbung eröffnet sich die Möglichkeit, multimediale 
Arbeitsproben im Anhang einzubinden. Online-Bewerbungen 
können schneller und weniger aufwendig verteilt werden: Die 
Initiativ-Bewerbung kann, wenn sie überzeugt, problemlos an 
den Personaler einer anderen Abteilung weitergeleitet werden. 
Geringerer Verwaltungsaufwand: Die Personalabteilung kann 
die Online-Bewerbung mit deutlich besser archivieren und den 
Lebenslauf maschinell auswerten.

Unternehmenskultur: 
Wie ist der Code? Anzeige

Wer neu in eine Firma kommt, dem stellen sich zu Beginn viele 
Fragen: Wie trete ich auf? Was ziehe ich an? Wie finde ich mei-
nen Platz? Die schlechte Nachricht: “Wie bei einem Eisberg ist 
nur ein kleiner Teil der Unternehmenskultur auf den ersten Blick 
zu erfassen. Den Großteil bekommt man erst zu sehen, wenn 
man einige Zeit in einer Firma gearbeitet hat, sagen Experten. 
Die gute Nachricht: Diese Spitze des Eisbergs kann man schon 
recht gut vor dem ersten Arbeitstag sichten und die gewonnenen 
Informationen für sich nutzen. “Wichtig ist, schon beim Bewer-
bungsgespräch Augen und Ohren offen zu halten, sagen Insider.
“Neben Sprache und Kleidung ist auch der Umgang der künfti-
gen Kollegen untereinander interessant. Spielen die sich die Bäl-
le zu oder verhalten sie sich eher reserviert? Wie gehen Chefs 
und Sekretäre miteinander um? So lasse sich schon einiges zu 
den Hierarchien und dem Teamgeist in der Firma herausfinden.
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Weihnachts-Lunch
12–14 Uhr | Restaurant                                      
Preis: 40,00 € p. P. (nur im Vorverkauf)

Sa 26.12.

Silvester-Party 
mit Mr. Phoenix & Monjia, DJ Leeguys und 
DJ Select | inkl. Silvester-Gala-Buffet, 
Spätimbiss, Feuerwerk und Gewinnspiel                              
Preis: 119,00 € p. P. (nur im Vorverkauf)

Do 31.12.

EVENT-HIGHLIGHTS 2026
im IFA Schöneck

Pool-Party
18–24 Uhr | 18 Uhr Eröffnung durch Hoteldi-
rektor Marko Klee und Mr. Phoenix & Monjia            
Preis: 0-5 J.: frei, 6-11 J.: 29 €, 12–15 J.: 39 €, 
ab 16 J.: 49 € p. P. 
(inkl. Snacks und Begrüßungsgetränk u.v.m.)           
(Vorverkauf und Abendkasse)POOL-PARTY
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 30 Jahre 
Aqua World

Sa., 7. November

IFA Schöneck Hotel & Ferienpark
Hohe Reuth 5  |  08261 Schöneck
+49 37464 30  |  info.isc@lopesan.com 
ifa-schoeneck-hotel.com

Ganz in Ihrer Nähe!
Kundenbüro
in Schöneck!

    VORTEILE im WertVORTEILE im Wert
     von über 200,- €     von über 200,- €

       * gültig für Kunden
      außerhalb der Grundversorgung

EXKLUSIV für unsere Kunden!

Die größte Eisbahn 
der Region! 

Überdachte 450 m²450 m² 
Echt-Eisfläche
& viele kostenfreie 
Parkplätze

Zur
Webseite:

COUPONBOGEN 2026
2027

ab 16:00 Uhrab 16:00 Uhr

EISDISCOEISDISCOEISDISCOEISDISCOEISDISCOEISDISCO

START
13.11.
2026

Oder schnell 
& einfach

ONLINE

Ganz in Ihrer Nähe!
Kundenbüro
in Schöneck!

Beratung  Vertrags-
  abschluss

   Wechsel-
service

WIR FÜR
SIE VOR

ORT

037421 408-40  |        beratung@vogtland-energie.de www.stadtwerke-oelsnitz.de

ZUR ERÖFFZUR ERÖFFNUNGNUNG

        •  Wo? Rathaus Schöneck 
              (Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck)

Die nächsten TERMINE sind:

27.10.2026
von 10:00 bis 18:00 Uhr

10.11.2026
von 10:00 bis 18:00 Uhr

Jetzt Termin vereinbaren

Nachhaltig Gutes tun!
Mit einer Kondolenzspende für den
BUND bewahren Sie ein würdiges
Andenken an Verstorbene
und helfen uns, Umwelt
und Natur für 
nachfolgende
Generationen
zu erhalten.
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Informationen unter: 
Bund für Umwelt und 

Naturschutz Deutschland 
E-Mail: info@bund.net oder 

Tel. 0 30/2 75 86-565

www.bund.net/kondolenzspenden 

   

   

        

Volksbund Deutsche Kriegs gräber fürsorge e. V. 

Spendenkonto Commerzbank Kassel:
IBAN DE23 5204 0021 0322 2999 00  -  BIC COBADEFFXXX

Spenden Sie 
Blumen gegen 
das Vergessen!
www.Blumenspenden.de

    

   


